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GEMEINDE TIRPERSDORF

Gemeindeamt Tirpersdorf	 Öffnungszeiten:
Hauptstraße 36	 Donnerstag	 15 - 18 Uhr
08606 Tirpersdorf
	 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88620	 Donnerstag	 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/83268	 oder nach Vereinbarung

e-Mail: gemeinde-tirpersdorf@jaegerswald.de
Internet: www.tirpersdorf.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Tirpersdorf,
über die Gemeinderatssitzung, die am 29.06. 2017 in der Gemeinde Tir-
persdorf stattfand, möchten wir Sie an dieser Stelle informieren und die 
gefassten Beschlüsse bekanntgeben.
Beschluss-Nr. 25/2017 
Der Gemeinderat beschließt, auf der Grundlage der Kaufabsichtserklä-
rung, den Verkauf vom Flurstück Nr. 58/3 der Gemarkung Tirpersdorf 
mit einer Größe von 560 m².   
> Ein weiterer TOP zur Sitzung war die Beschlussfassung zur Ergän-
zungssatzung „Brotenfeld“. Zunächst mussten die Gemeinderäte zur 
Abwägung über die vorgebrachten Anregungen und Bedenken der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf der Er-
gänzungssatzung beschließen. 
Beschluss-Nr. 26-1/2017 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange, die keine Anregun-
gen vorgebracht bzw. sich zu Belangen geäußert haben, die nicht vom 
jeweiligen Träger öffentlicher Belange zu vertreten und nicht aus ande-
ren Gründen notwendigerweise in die Abwägung einzustellen sind. Als 
nächstes musste über die abwägungsrelevanten Belange von Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange entschieden werden, die-
se waren Beschluss-Nr. 26-2/2017 vom Landratsamt Vogtlandkreis – 
Bauplanung, Beschluss-Nr. 26-3/2017 vom Landratsamt Vogtlandkreis 
– Landwirtschaft, Beschluss-Nr. 26-4/2017 vom Landratsamt 
Vogtlandkreis – Naturschutz. Nachdem sämtliche Abwägungen beraten 
und beschlossen waren, konnte die Ergänzungssatzung „Brotenfeld“ mit 
Beschluss-Nr. 27/2017 beschlossen werden. 
> Dem Gemeinderat lag ein Bauantrag vor, wofür das gemeindliche 
Einvernehmen gegeben wurde: Beschluss-Nr. 28/2017 Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses auf Bodenplatte auf dem Flurstück Nr. 58/19 
Gemark. Tirpersdorf

> Bereits bei der Aufstellung des Haushaltsplanes wurden Mittel für den 
Erwerb eines Auslegemähwerkes und einer Astschere aufgenommen. 
Beschluss-Nr. 29/2017 
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb eines Auslegemähwerkes ent-
sprechend dem Angebot der Firma D & S Agri GmbH aus Oelsnitz zum 
Angebotspreis von 24.395 €. Die vorgenannte Firma war der wirtschaft-
lich günstigste Bieter. 
Beschluss-Nr. 30/2017 
Der Gemeinderat beschließt den Erwerb einer Astschere entsprechend 
dem Angebot der Firma D & S Agri GmbH Oelsnitz zum Angebotspreis 
von 8.151,50 €. Die vorgenannte Firma war von drei Bietern der wirt-
schaftlich günstigste Bieter. 
.....................................................................................................................

Informationen der Gemeinde Tirpersdorf
Am 5. Juli konnte der Bürgermeister der Gemeinde Tirpersdorf bereits 
zum fünften Mal die Neugeborenen im Beisein ihrer Eltern beim gemüt-
lichen Beisammensein an der Kaffeetafel mit einem kleinen Programm 
vorgetragen von der „Igel-Gruppe“ und den Hortkindern in unserer Kin-
dertageseinrichtung begrüßen. Von fünf eingeladenen Neugeborenen, 
die zwischen dem 13. Oktober 2016 und dem 17. April diesen Jahres das 
Licht der Welt erblickten, erschienen drei Babys mit ihren Eltern, dies 
waren im Bild von links Luke Bombrowski, Sophie Wünsch und Michel 
Schwurack.  

Als Geschenk erhielten die Eltern für ihren 
Nachwuchs jeweils ein Kinder-Essgeschirr 
mit Besteck und ein Begrüßungsgeld in Höhe 
von 50 €, sowie eine Begrüßungsurkun-
de. Rückblickend auf das vergangene Jahr 
konnten 18 Neugeborene in der Gemeinde 
Tirpersdorf begrüßt werden. Auch unserem 
Kindergartenteam möchten wir für die Um-
rahmung dieser Veranstaltung danken, sie 
ermöglichen es uns, dass so die Eltern be-
reits einen ersten Einblick erhalten, wo ihre 

Sprösslinge in naher Zukunft betreut werden.  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Tirpersdorf,

wie Sie aus den Medien bereits entnehmen konnten, beabsichtigen Theu-
ma und Tirpersdorf einen Zusammenschluss der beiden Gemeinden. 
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Hierzu fanden bereits zwei Treffen mit den Gemeinderäten von Theuma 
und Tirpersdorf statt, wo die ersten Schritte besprochen wurden. Als 
nächstes soll in weiteren Beratungen eine Einwohnerversammlung für 
beide Gemeinden vorbereitet werden. 

Reiner Körner
Bürgermeister 

Liebe Einwohner der ehemaligen Gemeinde Droßdorf,

auch euer Fest zur 750-Jahrfeier war einfach „Spitze“. Mit viel Humor und 
Liebe zum Detail haben die Einwohner ihre Jahrfeier vorbereitet, so be-
grüßten viele Strohpuppen in den 
Vorgärten die Gäste, das Festzelt 
war super geschmückt und mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm wurde an Groß und Klein 
gleichermaßen gedacht.   Ob bei 
der Auftaktveranstaltung, beim 
Feuerwehrausscheid, bei der Mo-
denschau, beim Tanzabend mit 
der Überraschungseinlage und 
bei all den anderen ungenannten Künstlern, jeder der hier mitgewirkt 
hat, hat dafür gesorgt, dass dieses Jubiläum bei den Einheimischen und 
Gästen in guter Erinnerung bleiben wird. Wer bereits bei der Vorberei-
tung, Durchführung oder beim Ausklang des Festes mitgewirkt hat, dem 
möchte ich an dieser Stelle ein großes Dankeschön sagen, denn ohne 
euch wäre dieses Fest nicht so gelungen. 

Reiner Körner
Bürgermeister

.....................................................................................................................

Fundsachen

Wer vermisst eine Jacke? Anlässlich der Jahrfeier in Juchhöh wurden 
mehrere Jacken gefunden. Wer eine Jacke vermissen sollte, der kann 
sich in der  Gemeinde Tirpersdorf Donnerstag nachmittags oder im Ver-
waltungsverband bei Frau Weller, Tel. 037463-22622 melden.         

Entsorgungstermine September/Oktober 2017
01.09.2017	 Restabfall alle Ortsteile
05.09.2017	 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
08.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
08.09.2017	 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh,
	 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
15.09.2017	 Restabfall alle Ortsteile
19.09.2017	 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
22.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
22.09.2017	 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
	 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
29.09.2017	 Restabfall alle Ortsteile
04.10.2017	 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
06.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
06.10.2017	  Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
	 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
13.10.2017	 Restabfall alle Ortsteile
17.10.2017	 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün
19.10.2017	 Grüngut
20.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne alle Ortsteile
20.10.2017	 Blaue Tonne in Altmannsgrün, Droßdorf, Juchhöh, 
	 Obermarxgrün, Schloditz, Tirpersdorf
27.10.2017	 Restabfall alle Ortsteile
01.11.2017	 Blaue Tonne in Brotenfeld und Lottengrün

Tel. 037463 / 76 0 36 + 760 298
Fax: 037463 / 760 299

baugeschaeft.schaller@alice.de
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VErAnstALtungskALEnDEr in DEr gEmEinDE tirpErsDorF

sEptEmbEr 2017
21.09.17     12.00 – 13.15 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf
21.09.17     15.30 – 16.00 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün

01.-03.09.2017 Heimatfest Tirpersdorf
01.09.17  18.00 Uhr Mundart-Theater
 21.00 Uhr Rockevent mit „Nobody“ u. 
  dem 1. Tirpersdorfer Holzklampfen-Contest 
02.09.17   10.00 Uhr 1. Tirpersdorfer „Mach-mit-Flohmarkt“
 10.00 Uhr Badespaß-Tour 2017
 15.00 Uhr Fußball SSV Tirpersdorf – FC Fortuna 91 Plauen e.V.
 20.00 Uhr Partypower mit „OB Live“
03.09.17    10.00 Uhr Ökumenischer Zeltgottesdienst
 14.30 Uhr Buntes Unterhaltungsprogramm

04.09.17     15.00 Uhr   )        Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V.  -  
11.09.17         15.00 Uhr   )        Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für
18.09.17         15.00 Uhr   )        Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
25.09.17        15.00 Uhr   )        Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
  Veranstaltungsort:  Turnhalle Tirpersdorf  

oktobEr 2017
19.10.17     12.00 – 13.15 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Tirpersdorf
19.10.17     15.30 – 16.00 Uhr  kommt die Fahrbibliothek nach Lottengrün

02.10.17         15.00 Uhr   )        Tischtennisverein 1979 Tirpersdorf e. V. –
09.10.17         15.00 Uhr   )        Seniorensport allgem. Beweglichkeit, geeignet für alle
16.10.17     15.00 Uhr   )        Senioren/innen, Schichtler, Menschen ohne Arbeit,
23.10.17     15.00 Uhr   )        Menschen mit Behinderung, alle Sportinteressierte
30.10.17     15.00 Uhr   )        Veranstaltungsort: Turnhalle Tirpersdorf

28./29.10.2017 Kirmes – Markttreiben, Karussellbetrieb
28.10.17     20.00 Uhr Kirmestanz  

WEitErE HinWEisE in DEn VErEinsEigEnEn VErAnstALtungskALEnDErn bZW. AusHÄngEn.

Ihr Volkswagen Partner Autohaus Schüler & Co. GmbH
Oelsnitzer Str. 65, 08223 Falkenstein, Tel. 03745 / 788 70, www.autohaus-schueler.de

Mit Ihrem alten Diesel schneller 
zum Neu- oder Jahreswagen.

Welche Marke Sie auch fahren – lassen Sie Ihren alten Diesel (EU1–EU4) 
von uns entsorgen und erhalten Sie dafür jetzt bis zu 10.000 €1 beim Kauf 
eines Volkswagen Golf als Neu- oder Jahreswagen. 

Wir bringen die Zukunft in Serie.

1 Im Aktionszeitraum vom 08.08.2017 bis 31.12.2017 erhal-
ten Sie beim Kauf eines ausgewählten Fahrzeugmodells der 
Marke Volkswagen Pkw und nachgewiesener Verwertung 
Ihres Diesel-Pkw-Altfahrzeugs (Schadstoffklasse Euro1–4) 
eine modellabhängige Umweltprämie. Das Angebot gilt 
für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer. Das 
zu verschrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der 
Neufahrzeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie 
zugelassen sein und bis spätestens einen Kalendermonat 
nach Zulassung des Neufahrzeugs durch einen zertifizierten 
Verwerter verschrottet werden. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter www.volkswagen.de und bei uns.
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Wenn der Mensch den Menschen braucht,
dann sind wir für Sie da.

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden 
Händen und einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den 
letzten Weg Ihres verstorbenen Angehörigen angemessen 
und würdevoll, wir begleiten Sie in der Trauerzeit und wir 
unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. 
Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit persönlich, 
nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls. Denn wir 
sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

In der „Juchheeh“ war̀ s richtig „scheeh“!

Drei Tage lang ließen es die 
Droßdorfer mit ihren 4 Orts-
teilen Schloditz, Altmanns-
grün, Obermarxgrün und 
Juchhöh zur 750- Jahrfeier so 
richtig krachen. Im festlich 
geschmückten Zelt begannen 
nach wochenlanger Vorberei-
tung die Feierlichkeiten mit ei-
ner interessanten und zugleich 
lustigen Fotopräsentation über 

vergangene Zeiten. Beim Blick zurück entdeckte sich so mancher auf der 
großen Leinwand wieder oder man erinnerte sich an besondere „Urge-
steine“ unserer Gemeinde. Jung und Alt saßen dicht gedrängt im vollen 
Zelt beieinander, man trällerte die „Festhymne“ und um das Fortbeste-
hen unserer Dörfer brauchen wir uns wohl keine Sorgen   zu machen. 
Die „gungen Leit“ steppten mit allen Altersgruppen auf der Tanzfläche 
ab, denn DJ-Dennis verstand es prächtig, uns so richtig „einzuheizen“.
Der Sonnabend begann mit dem Feuerwehrwettkampf, bei dem die 
Droßdorfer nach den Tirpersdorfern den 2. Platz erkämpften. Der gut 
besuchte Familiennachmittag ließ mit vielen Höhepunkten: wie Zau-
berer, Modenschau, Traktor-und Segwayfahren, Streichelzoo, Kinder-
schminken und Hüpfburg keine Wünsche offen. An der Eislokomotive 
gab`s zeitweise dichtes Gedränge, denn das Eis schmeckte lecker, eben-
so funktionierte der Cateringservice super. Großes Interesse fand auch 
der liebevoll gestaltete Stand des Geflügelzüchtervereins, an dem man 
Tauben, niedliche Häschen und sogar einen  „Riesentruthahn“  bewun-
dern konnte (…den mancher nur aus der Pfanne kennt…!). Abends ging 
dann die Post so richtig ab mit der Gruppe „Coco“. Im brechend vollen 

Festzelt tanzte gar man-
cher auf dem Tisch; 5 
Ortsteile und viele Gäste 
bildeten eine Polonaise, 
die kaum mehr jeman-
den auf den Bänken 
hielt. Zwischendurch 
begeisterte uns die Sum-

ba- Tanzgruppe aus Oelsnitz 
und viele mutige Kinder 
reihten sich gleich mit ein 
und gaben ihr Bestes.
Die Schloditzer überrrasch-
ten schließlich mit einer 
Sondereinlage und so hatten 
wir plötzlich große Stars wie 
Bonnie Tyler, Tina Turner 
und Helene Fischer am Start (…und das alles ohne Gage!)
Am Sonntag war noch niemand zu schlapp, um weiter zu feiern. Nach 
einem zünftigen Frühschoppen trainierten wir am Nachmittag unsere 
Lachmuskeln und amüsierten uns über die Burgsteinwichtel.
Zum Abschluss gelang es dem Duo „Schichtwechsel“ das Zelt noch mal 
so richtig zum Kochen zu bringen.
Das grandiose Wochenende wird uns noch lange in Erinnerung bleiben 
und unser Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser „Mega-Fete“ beige-
tragen haben und allen, die es verstanden zu feiern und zusammenzu-
halten.

Bis bald mal wieder grüßt  „de“ Martina aus der Juchhöh
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8 Wochen Fitness- & Gesundheitstraining

für nur 8,- € pro Woche!

ECHTE MENSCHEN
ECHTE ERFOLGE

#echt

 Fitness- & Gesundheitstraining

nur 8,- € pro Woche!

ECHTE ERFOLGE

Alsfeld • Liederbacher Str. 10 • Tel. 0 66 31 - 15 88
Lauterbach • Am Sportfeld 2 • Tel. 0 66 41 - 6 24 32

Die Muskulatur ist unser wichtigstes Stoff-
wechselorgan und bestimmt die Qualität 
und Dauer unseres Lebens. 

Die beim Krafttraining im Muskel produzierten 
Botenstoffe sind wahre Wundermittel! Sie 
hemmen Krebszellen, kurbeln die Fettverbren-
nung enorm an, regen die Knochenneubil-
dung an, verdrängen Diabetes und schützen 
nachweislich vor Demenz und Alzheimer! 
Darüber hinaus werden alle Organsysteme 
des Körpers gefördert und gestärkt, was einen 
enormen Einfluss auf Ihre Gesundheit hat.

Die Muskulatur ist der Motor, der unsere Ge-
lenke bewegt und ebenfalls die „Rüstung“, 
die vor Rücken- und Gelenkbeschwerden 
schützt! Belastbar, gesund und attraktiv zu 
sein liegt also in Ihrer Hand.

Starke Menschen bleiben jünger und Leis-
tungsfähiger als andere. Nur Achtung: 
Bewegung ist noch kein Training!

Joggen, Nordic Walking, Schwimmen etc. rei-
chen nicht aus. Ihr Körper braucht zum Erhalt, 
zum Wiedererlangen oder zur Stärkung der 
Muskulatur einen überschwelligen Trainings-
reiz gegen einen Widerstand (Kräftigungstrai-
ning). Die Trainingsintensität ist hierbei der 
entscheidende Faktor bei allen körperlichen 
Anpassungsprozessen und der Fettverbren-
nung.

Wie sollte deshalb Ihr Training aussehen: 
Kurz und intensiv mit dem Ziel der Erschöp-
fung der jeweiligen Muskulatur. Die nenn 
man H.I.T. (hochintensives Training) und Sie 
benötigen dazu lediglich 2x45 Minuten pro 
Woche.

Unterschwelliger Trainingsreiz ruft kei-
ne Anpassungsreaktion des Körpers hervor, 
bringt Ihnen nicht das Erhoffte und 
verbrennt kaum Fett. Die Gesundheits- und 
Trainingsexperten von INJOY wissen wie man 
die modernen, vielfältigen Trainingswelten 
eines Qualitätsclubs einsetzt um Ihr Training 
wirksam und abwechslungsreich zu gestalten, 
damit alle Bereiche von Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit, Koordination, Entspannung 
zu fördern, zu verbessern und Körperfett 
zu reduzieren.

Was würden Ihre über
600 Muskeln wohl zu Ihnen
sagen wenn Sie es könnten? 

„Trainiere mich oder verliere mich.“
Worauf warten Sie noch? Wir sehen uns im INJOY!

Gesund- und Schlankmacher Nr. 1:
Gezieltes Training der Muskulatur!

Für Neu- und Wiedereinsteiger buchbar bis 31.08.2017
Falkenstein • Hangweg 13 • Tel. 03745/70396

Oelsnitz • Alte Bahnhofstr. 7 • Tel. 037421/20953

www.injoy-vogtland.de

- A
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 -

 Für Neu- und Wiedereinsteiger buchbar bis 30.09.2017
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Es ist schon etwas Besonderes, wenn die Kinder in der Kita Pusteblu-
me eine Gruppe „höher rutschen“. Man hat sich liebgewonnen und viel 
gelernt. Und dann sind sie plötzlich im Nachbarzimmer, von heute auf 
morgen. Das ist nicht weit weg, aber trotzdem eine große Veränderung. 
Eine Umstellung für alle, die Erzieher und die Kinder. Jedes Jahr pas-
siert das aufs Neue.
Und jedes Jahr gibt es ein Ereignis, das noch emotionaler ist: den Schul-
anfang! Nun ja, die meisten Kinder bleiben uns in der Kita erhalten, 
besuchen uns nun weitere 4 Jahre im Hort, bevor wir sie dann ganz ab-
geben müssen. Aber manche Kinder verabschiedet man in dieser Zeit 
auch für immer - sei es durch Umzug oder die Einschulung in eine an-
dere Schule. Und so eine Verabschiedung ist schwer! Da ist es nicht ver-
wunderlich, wenn auch mal eine Träne kullert. Man gewöhnt sich an die 
Kinder, aber nicht an den Abschied. Umso wichtiger ist es, den Tag der 
offiziellen Verabschiedung auch im Kindergarten mit einem Programm 
festlich zu begehen.

Nachdem unsere 12 Schulan-
fänger zum Zuckertütenfest 
auf Schatzsuche waren und er-
folgreich den Zuckertütenbaum  
„abgeerntet“ hatten, stand  nun 
die große Abschiedsparty mit al-
len Kindern auf dem Programm. 
Gleichzeitig feierten wir an die-
sem Tag die Einweihung unserer 
neuen Terrasse. Nach monatelan-
gem fleißigem Schaffen von Bau-
firmen und unseren Gemeindear-
beitern konnten wir voller Freude 
die festlich geschmückte vergrö-
ßerte Terrasse in Besitz nehmen 
und schnitten feierlich mit einer 
großen Schere das Absperrbänd-
chen durch. Sogar ein Zuckertü-

tenbaum war recht schnell „gewachsen“ und trug reichlich „Früchte“ für 
alle.

Die lieben Eltern unserer Schulanfänger überraschten uns mit einer 
wunderschönen bunten Bank, auf der sich jedes Schulkind mit seiner 
Unterschrift „verewigt“ hatte. Für dieses tolle Geschenk möchten wir 
uns auf diesem Wege herzlichst bedanken.

Während des Einweihungstanzes mit Luftballons bemerkten wir, dass 
wir jetzt viel mehr Platz zum Spielen und Toben haben. Danach mussten 
wir uns beeilen, um unsere Zuckertütenernte noch vor einem kräftigen 
Regenguss in Sicherheit zu bringen. In weiser Voraussicht trat „Plan B“ 
in Kraft und wir ließen uns unsere Obstpause in unserem großen Sport-
raum schmecken.

Gut gestärkt und mit viel Applaus wurden unsere künftigen Schulkin-
der von ihrer Erzieherin Andrea Zöphel mit einer Sonnenblume, einer 
Schultafel mit Gruppenfoto und natürlich mit der künstlerisch gestalte-
ten Malmappe verabschiedet. 
Danach wurden Stühle gerückt, um gute Sicht zur aufgebauten Bühne zu 
haben. Andrea, Mandy und Tobias waren plötzlich hinter der geheimnis-
vollen Wand verschwunden. 
Als das berühmte „Tri-tra-trallala“  ertönte, lauschten alle der spannen-
den Geschichte vom naschgierigen Krokodil, dass sich die Lieblingskek-
se vom Seppel schnappte und wie der Zauberer, die Großmutter und der 
Kasper gemeinsam dafür sorgten, dass alles wieder in Ordnung kam und 
ein schöner Schulanfang gefeiert werden konnte. Dabei wurde vom be-
lustigten Publikum mitgezaubert, viel gelacht und natürlich geklatscht.
Gerne behalten wir diesen Tag in freudiger Erinnerung, obwohl er auch 
ein Tröpfchen Wehmut mit sich brachte.
Aber wie gesagt: Vier Jahre bleiben uns noch und im Hort ist man ja nicht 
aus den Augen, aus dem  Sinn. Wer weiß, wann wir sie wiedersehen, als 
großer Bruder oder Schwester, als Vater oder Mutter oder vielleicht so-
gar als Verstärkung in unserem Team in der Pusteblume Tirpersdorf?

Die Kinder und das Team der KITA „Pusteblume“ Tirpersdorf

„Aller Abschied fällt schwer….“
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Gemeindeamt Werda
Mittlere Straße 31	 Öffnungszeiten:
08223 Werda	 Montag        	 10 – 12 Uhr 
Telefon: 037463/88232	 Donnerstag	 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/22717	

e-Mail: gemeinde-werda@jaegerswald.de
Internet: www.werda-vogtland.de

Sprechzeit Bürgermeisterin:	 Dienstag	 17 - 18 Uhr

Gemeindeamt Kottengrün
Telefon: 037463/88295
Sprechzeit Bürgermeisterin:	 Dienstag	 16 - 17 Uhr

GEMEINDE WERDA

Sehr geehrte Einwohner aus Werda und Kottengrün,

wie im Fluge verging die Ferienzeit, das Wetter zeigte sich in diesem 
Sommer eher wechselhaft, und doch war unser Freibad an den sommer-
lichen Tagen gut besucht. 
In der Grundschule ist seit Anfang August wieder Leben eingezogen. 
Die Gemeinde wünscht an dieser Stelle allen Grundschülern, allen voran 
unseren 30 ABC-Schützen in unseren beiden 1. Klassen ein erfolgrei-
ches und interessantes Schuljahr 2017/18.
Ein Banner der Verkehrswacht bittet die Verkehrsteilnehmer gerade in 
den ersten Tagen des neuen Schuljahres besonders auf die Kinder vor der 
Grundschule zu achten.
Seit diesem Jahr wurde eine gesetzliche Regelung geschaffen, die Ge-
schwindigkeit vor Schulen auf 30 km/h von 6 bis 17 Uhr generell zu 
begrenzen. Zusätzlich wurde pünktlich zu Schuljahresbeginn die Ge-
schwindigkeitsanzeige in Fahrtrichtung Falkenstein vor der Schule in 
Betrieb genommen. Eine erste Auswertung zeigt, dass sich die meisten 
Fahrzeugführer  an die Geschwindigkeit halten.

***
Die Gemeinderäte trafen sich am 03. August im Gemeindeamt Werda, 
um die Arbeiten zur Straßeninstandsetzung des nächsten Abschnittes 
der Kottengrüner Straße in Werda (Hupfauf) zu vergeben.
Der Auftrag erging an die Firma Weck – Tiefbau GmbH in Crinitzberg, 
die das wirtschaftlich günstigste Angebot einreichten mit 60.687,54 €. 
Die Bauarbeiten haben am 21.08.2017 begonnen.
Nach Eingang der Angebote für die Trockenlegung des Gebäudes in der 
Mittleren Straße 31/33 (Gemeindeamt) in Werda entschied sich der Ge-
meinderat einstimmig, die Ausschreibung sowohl der Trockenlegungs-
arbeiten als auch der Erneuerung der Hofbefestigung aufzuheben. Im 
Vergleich zur Kostenschätzung mit etwa 140.000 € lagen die günstigsten 
Angebote bei ca. 200.000 €. Diese Mehrkosten sind im aktuellen Haus-
halt nicht finanzierbar und es wird im Herbst erneut eine Ausschreibung 
für das Jahr 2018 ergehen in der Hoffnung, bei frühzeitiger Ausschrei-
bung und längerfristiger Planung die Maßnahmen im Jahr 2018 realisie-
ren zu können.
Weiterhin wurde zu folgenden Bauvorhaben das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt:
	 -	 Gebäudeanbau an ein Mehrfamilienhaus in der Kottengrüner 

Hauptstraße 8 in Kottengrün
	 -	 Neubau eines Carports in der Talsperrenstraße 20c in Werda 

***
Förderung von Maßnahmen im ländlichen Raum

Die Gemeinde Werda ist Mitglied in der LEADER-Region „Sagenhaf-
tes Vogtland“. Die für die Förderung von Maßnahmen zugrundgelegte 

Entwicklungsstrategie ist derzeit in der Überarbeitung, da sich gezeigt 
hat, dass die ursprünglichen Förderansätze in der Praxis nicht den tat-
sächlich benötigten Mitteln entsprechen.
So sollen künftig auch Kirchen und Vereine Fördermittel in Anspruch 
nehmen können, außerdem ist beabsichtigt, für den Umbau von Ferien-
wohnungen Förderung zu erhalten.
Hierzu wird in nächster Zeit eine umfassende Information der Einwoh-
ner über das Regionalmanagement Falkenstein erfolgen. Über die De-
tails werden wir Sie entsprechend in Kenntnis setzen.
Bei Fragen können Sie sich auch gern mit dem LEADER-Regionalma-
nagement (Tel. 03745/7512345 Frau Thoß) in Verbindung setzen.

***
Lassen Sie mich an dieser Stelle zum Thema „Einheitsgemeinde“ eini-
ge Anmerkungen machen: 
Es gab Gedanken, ob die Bildung einer Gemeinde aus Werda – Bergen 
– Theuma aus finanzieller Sicht eine Zwischenlösung sein könnte, nach-
dem im Dezember des vergangenen Jahres anstelle des weiteren Weges 
Einheitsgemeinde aus allen vier Gemeinden der Vorschlag der Einge-
meindung nach Tirpersdorf  kam. Inzwischen wissen wir, dass dies nicht 
zustande kommt. Weiterhin wissen wir, dass die Gemeinden Tirpersdorf 
und Theuma nun doch über die Variante Einheitsgemeinde sprechen. 
Wir wissen auch, dass Bergen den gerichtlichen Weg zur Eingliederung 
nach Falkenstein weiter verfolgt. Und diese Entwicklung erfordert von 
uns als Gemeinderat nun ein Handeln im Sinne unserer Gemeinde mit 
seinen Einwohnern.

Die Gemeinderäte hatten sich im Jahr 2016 die Entscheidung, zusätz-
liche Fördermittel vom Bund aus dem Programm „Brücken in die Zu-
kunft“  für Maßnahmen der energetischen Sanierung an die Gemeinde 
Bergen zur Verfügung zu stellen, nicht leicht gemacht. Wir stimmten 
dem Vorschlag jedoch unter der Voraussetzung zu, dass im Gegen-
zug von allen vier Gemeinden des Verwaltungsverbandes Jägerswald  
„ernsthafte“ Gespräche über die Bildung der Einheitsgemeinde aufge-
nommen werden.
Ein Jahr später ist nun festzustellen, dass von ernsthaften Gesprächen 
nichts geblieben ist und die bisherige Kompromissbereitschaft des Wer-
daer Gemeinderates nicht dazu führte, eine gemeinsame Basis für die 
künftige Zusammenarbeit aller Jägerswaldgemeinden zu finden. 

Nach mehr als sieben Jahren Gesprächen über den Zusammenschluss 
unserer vier Gemeinden, scheint dieser derzeit ausgeschlossen und so-
mit werden auch wir nach einer zukunftsorientierten Lösung für unsere 
Gemeinde suchen.

Carmen Reiher
Bürgermeisterin

.....................................................................................................................

Dankeschön

An dieser Stelle bedanke ich mich ganz herzlich für  
die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke anlässlich 

meines 50. Geburtstages bei allen Gratulanten.
Besonders gefreut habe ich mich über die Darbietungen 

aus unseren Kindergärten Werda und Kottengrün,  
der Tagespflege „Kuschelbär“ und  
der Schüler unserer Grundschule.

Carmen Reiher
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Rückblick aufs Badfest am 20. August  
im Freibad Kottengrün

Zur zweiten Auflage des Volleyballturniers fanden sich bereits am 
Sonntagmorgen neun Mannschaften im Badgelände ein. Als Sieger gin-
gen in diesem Jahr die Spieler der Mannschaft  „Ajax Dauer Stramm“ 
vom Platz, gefolgt vom Team „Hupf auf!“, Dritter wurde die „Gummi-
bierbande“.
Weitere Teilnehmer waren die Mannschaften „Restblut im Alkohol“, 
„De´ Netzglatscher“, die „Eimbergbuam“ als Vorjahressieger, die Jun-
ge Gemeinde Werda, das einzige reine Damenteam „Mettgeflüster“, die 

damit auch den Pokal in der weiblichen Konkurrenz entgegen nehmen 
durften und die „Bad Street Boys + Girl“. Dem Einfallsreichtum der 
Mannschaftsbezeichnungen waren keine Grenzen gesetzt. Alle Mitspie-
ler legten sich kräftig ins Zeug. 
Dies taten die „Eimbergzwerge“ am Nachmittag auf ihre Weise bei ei-
ner originellen Modenschau nicht nur mit Bademode aus vergangenen 
Zeiten, überhaupt fühlte man sich bei Malimo und Co. in vergangene 

Blutspendeaktion des DRK Blutspendedienstes 
Sachsen

Grundschule in Werda
am

Freitag, den 20. Oktober 2017
in der Zeit von 15.00 – 19.00 Uhr

Entsorgungstermine September/Oktober 2017
08.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
12.09.2017	 Restabfall
22.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
26.09.2017	 Restabfall
06.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
10.10.2017	 Restabfall
16.10.2017	 Grüngut
20.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
24.10.2017	 Restabfall

Zeiten versetzt. Die Models, ob jung oder in vorgerücktem Alter, sie 
alle gaben eine tolle Figur ab, was von den zahlreichen Zuschauern mit 
entsprechendem Applaus honoriert wurde. Ein Dank an alle, die den Mut 
aufbrachten über den Laufsteg zu schweben.
Die Siegerehrung der Volleyballteams nahm die Bürgermeisterin Car-
men Reiher vor mit der Unterstützung von Yvonne Magwas, die eben-
falls als Gast des Badfestes vorbeischaute.

Insgesamt war an diesem Nachmittag, der den Sommer bei gerademal 
20 Grad doch etwas vermissen ließ, eine Menge geboten. Herr Rosin 
aus Schöneck hatte einige Modellboote mitgebracht und die Kleinen 
konnten selbst die Gefährte über das Wasser gleiten lassen, was sichtlich 
Spaß bereitete.
Auch die Unterhaltung durch die Moderatoren vom Vogtland-Radio mit 
Musik, Spielen und Hüpfburg kam gut an. Da konnte auch der kurze Re-
genschauer gegen Abend der guten Stimmung keinen Abbruch leisten. 
Insgesamt war es ein abwechslungsreicher Tag im Kottengrüner Frei-
bad, bei dem noch Spenden in Höhe von 159,62 € eingegangen sind, die 
im Freibadgelände Verwendung finden werden. 

3 – Raum - Wohnung 
92,9 m²

ab 01. September 2017 in Kottengrün
zu vermieten

Anfragen unter 
037463 / 88232 oder 037463 / 22611

Agrargenossenschaft Tirschendorf eG
Schönecker Straße 35, 08606 Mühlental/OT Tirschendorf
Tel. (03 74 21) 70 24 -0, Fax: (70 24 -10)

Die neue Ernte ist da!
Seit August erhalten Sie Kartoffeln 

aus eigenem Anbau – in bester Qualität, 
ab Hof und in unseren Verkaufsstellen

Landmetzgerei
Dorfstraße 2

08606 Willitzgrün
✆ (037421) 22539

Filiale Plauen
Dürerstraße 14
08523 Plauen

✆ (03741) 423450

Internet: www.agteg.de · E-Mail: info@agteg.de
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hen Platz nahmen. Unsere Schulleiterin Frau Weller fand wieder einmal 
die richtigen Worte, um unsere Erstklässler willkommen zu heißen und 
Schülern, Eltern und Lehrern einen guten Start in die beginnende Schul-
zeit zu wünschen. Besonders viel Freude hatte das Publikum an dem 
Programm, welches unsere „Großen“ für diesen Tag vorbereitet hatten. 
Mit einer musikalischen- tänzerischen Schulweghitparade konnten die 
Kinder erleben, wie lustig eine Fahrt mit dem Schulbus sein kann und 
man trotzdem aufmerksam auf den Straßenverkehr achten sollte.
Schließlich kam der große Moment für unsere Schulanfänger: Jedes 
Kind wurde auf die Bühne gerufen und bekam endlich die lang ersehnte 
Zuckertüte und gilt nun als SCHULKIND.

Am Samstag, den 05. 08.2017 war es für unsere Schulanfänger endlich 
soweit. Insgesamt 30 Kinder wurden in unsere beiden ersten Klassen 1a 
und 1b eingeschult.

Zunächst wurden alle neuen Schüler von der Schulleiterin und der Hort-
nerin in der Eingangshalle der Schule begrüßt, um anschließend zum 
ersten Mal als „Schulkinder“ ihre Klassenräume zu betreten.
Die beiden Lehrerinnen Frau Solarek und Frau Keil erwarteten die Kin-
der in den Klassenzimmern, wo schon Bücher und Hefte und manch 
kleine Überraschung auf unsere ABC- Schützen warteten. Aber das war 
für unsere Jüngsten nicht das Wichtigste, denn schließlich gehört zu je-
dem Schulanfang eine prall gefüllte Zuckertüte, um den Schritt in den 
neuen Lebensabschnitt zu versüßen. Tja- und diese Zuckertüten warte-
ten in der „Eimberghalle“ auf ihre kleinen Besitzer. Der Festsaal war bis 
auf den letzten Platz gefüllt, als unsere neuen Schüler in den ersten Rei-

30 Schulanfänger zur Schuleinführung in der Grundschule Werda

Pachtpreis zu niedrig?
Wir suchen landwirtschaftliche Flächen  
zu pachten. Pro ha bis 350,00 € jährlich.  

Auch Vorauszahlung möglich.

Wir kaufen auch Grundstücke, kompletten 
Bauernhof oder verpachtete Flächen.

Ordentliche Bewirtschaftung.

Tel.: 0172 - 3751199
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Ausflug an die Naturbühne Greifenstein

Ein besonderes Erlebnis hatten alle unsere Schüler am 22.08.17 als ge-
meinsamen Schuljahresauftakt:
In der Früh um 8 Uhr starteten wir mit zwei Sonderbussen ins Erzge-
birge zur Naturbühne „Greifensteine“. Nachdem wir alle im Theater ei-
nen Platz gefunden und 
unser Frühstück geges-
sen hatten, ging es auch 
schon los. Wir sahen die 
Geschichte der mutigen 
Räubertochter Ronja, 
die sich mit dem Sohn 
des verfeindeten Räu-
berhauptmann Borka 
anfreundet. Die beiden 
erlebten einige gefährli-
che und auch lustige Si-
tuationen, schlagen die 
Graugnome in die Flucht und bezwingen die Wilddruden. Wir waren 
ganz schön aufgeregt, als die Räuberbanden gegeneinander kämpften, 
eine Kutsche überfallen wurde und echte Pferde an der Bühne entlang 
ritten.
Die grünen Rumpelwichte und das Zwangsbad der Räuber brachten 
uns besonders zum Lachen und am Schluss hätten wir am Liebsten den 
Frühlingsfreudenschrei Ronjas mitgeschrien, als die Räuberbanden sich 

versöhnten.
So ein Ausflug ist 
nicht nur ein kultu-
relles Highlight, auch 
im Unterricht wird 
das Thema Märchen 
behandelt und im 
Theater macht das 
Lernen viel mehr 
Spass.

Die Sommerferien sind vorbei.....

Ja leider,  so ist es, aber wir haben im Hort ganz abwechslungsreiche und 
schöne Wochen verlebt, von denen wir kurz berichten wollen. Während 
bei uns in den oberen Horträumen ein neuer Fußboden verlegt wurde, 
der uns sehr gut gefällt und alle reizt, darauf die schönsten Gebäude zu 
errichten, waren wir im unteren Raum, um zu spielen und zu basteln.
Am Schönsten waren aber die verschiedensten Aktionen und Ausflüge: 
Gleich in der ersten Ferienwoche fuhren wir in den Sonnenlandpark und 
aufgrund des ungünstigen Wetterberichtes hatten wir so viel Platz wie 
noch nie und konnten uns austoben, bevor uns zur geplanten Abfahrts-
zeit ein Regenguss nach Hause schickte.

Wetterglück hatten wir auch bei 
unserer Radtour mit dem Radku-
turzentrum: von Werda aus ging es 
am Radweg über Lottengrün zum 
Schloss Voigtsberg nach Oelsnitz, 
dort bekamen wir eine lustige Füh-
rung durch die Astrid Lindgren-
Ausstellung, aßen in der Schloss-
gaststätte Mittag bevor wir uns 
gestärkt auf den Heimweg mach-

ten. Trotz einer Radpanne und 30 anstrengenden Kilometern kamen wir 
gut gelaunt wieder hier in Werda an. Nachdem wir ja nun schon so gut 
mit den Fahrrädern trainiert hatten, kam auch gleich noch Herr Weiß 
vom ADAC zu uns und baute auf dem Schulhof einen Übungsparcours 
auf, wo wir etliche Fertigkeiten üben konnten. Aber wir sind ja nicht nur 
fahrradbegeisterte Kinder hier und auch für alle anderen gab es noch 
einige Höhepunkte:
Experimentetag – hurra- 
Herr Queißer hatte diesmal 
Wasserspiele vorbereitet, auf 
dem Schulhof maßen wir, 
schütteten, strudelten und 
spritzen mit viel Spaß und 
Überraschungen, während 
zwei andere Kleingruppen 
im Haus auf Lichttafeln 
bauten und mit speziellen 
Bausteinen konstruierten. 
Schade, dass solche Tage so schnell vergehen. Frau Troche von Sodexo 
kam auch hierher, um mit uns ein gesundes Frühstück vorzubereiten, 
wir schnipselten, quirlten und rührten und am Ende ließen wir es uns 
schmecken – der Kräuterdip war leer, während die Wurst unberührt lie-
gen blieb!!!
Der nächste Ausflug führte uns nach Plauen in die Weberhäuser, dies-
mal ließ uns das Wetter etwas im Stich, aber das war egal. Wir sahen uns 
die alten Häuser an und dann wurde gewerkelt, die einen zogen Kerzen, 
andere bauten ein Holzrelief und die dritte Gruppe nähte sich eine Li-
belle. Schnell verging die Zeit und alle waren sich am Ende einig, dass 
wir wieder einmal hierher kommen wollen. Flussperlmuschel- was ist 
das? Darüber erfuhren wir sehr viel Erstaunliches von Frau Grohe, die 
vom Pfaffengut Plauen zu uns kam. Wir bastelten mit Muscheln und 

Perlen und so verging auch dieser 
Vormittag wie im Flug.
So war bald die letzte Ferienwo-
che angebrochen und da hieß es 
„Glück auf!!“ Wir fuhren nach 
Lugau ins Bergbaumuseum, das 
uns sehr beeindruckt hat. Bei 
heißen Temperaturen draußen 
fuhren wir ins Bergwerk ein, mit 
Helmen und Grubenlampen aus-
gerüstet, erfuhren wir bei einer spannenden Führung ganz viel über den 
Kohleabbau und die verschiedensten Maschinen dazu. Manchmal wur-

de es ganz schön laut, wenn 
die Geräte in Betrieb gingen. 
Nach einem Mittagessen 
unter Tage und einem aus-
giebigen Spielplatzbesuch 
konnten wir als Abschluss 
noch einen Fossilienabdruck 
basteln, bevor wir den Mu-
seumsshop ausräuberten und 
uns auf die Heimfahrt bega-
ben.
Nun ist der Schulalltag wie-

der eingekehrt und wir freuen uns logischerweise schon wieder auf die 
Herbstferien.

Die Kinder und das ganze Hortteam

.....................................................................................................................
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Über 85 Jahre Dienst am Kunden

Waldwichtel auf Kräutersuche 

Auch in diesem Jahr haben 
wir unsere Eltern –Kind 
Sportveranstaltungen mit 
einer interessanten Kräuter-
wanderung in die Sommer-
pause verabschiedet .Viele 
Waldwichtel mit Eltern  
durchstreiften gemeinsam 
mit unserer Kräuterfrau 

Claudia Freitag unsere angrenzenden Wiesen 
und Wälder auf der Suche nach duftenden und 
heilenden Kräutern. Natürlich kosteten wir ei-
niges gleich vor Ort.  Manch einer staunte über 
die vielfältige  Anwendung der Kräuter nicht 
schlecht, welche von Claudia geduldig erklärt 
wurde. Nachdem sich jeder sein Körbchen gut 
gefüllt hatte, wanderten wir zurück zu unse-
rem Waldspielplatz. Wir bereiteten mit unserem  
großen Wasserkessel einen leckeren Tee aus 
unseren selbst gesammelten Kräutern. In der 

Zwischenzeit haben sich unsere Mädchen einen kleinen Kräuterladen 
eingerichtet. Unsere Jungs konn-
ten es kaum erwarten , den selbst 
gemachten Tee mit Röstbrötchen 
zu probieren. Es war für  alle ein 
gelungener Abschluss ,für den 
wir uns bei Claudia herzlich be-
danken wollen. 

Die Werdaer Waldwichtel

Baumaschinen

Mietservice

Vogtland GmbH

Voigtsberger Str. 22, 08606 Oelsnitz / Vogtl.  
Tel. 03 74 21 / 2 62 58 oder 01 73 / 57 25 869     

Fax 03 74 21 / 2 62 61     
Hompage : www.bmv-gerlach.de    

E-Mail : info@bmv-gerlach.de   
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Hurra die Zuckertüten sind da… 

am 4. Juli war es endlich so weit. Das Zuckertütenfest für unsere Schul-
anfänger konnte beginnen.
Bei schönem Wetter trafen wir uns alle am Sportplatz, um zu feiern.
Die zehn „Großen“ hatten ein kleines Abschiedsprogramm einstudiert, 
führten es den vielen Gästen vor und wurden mit viel Applaus belohnt.
Dann kam unser Überraschungsgast Clown Lulu Lustig und brachte 
mit seinem tollen Programm alle zum Lachen. Lulu Lustig hatte viele 
Geschicklichkeitsspiele mitgebracht  und bastelte lustige Ballonfiguren 
für alle Kinder. Jetzt los, ganz schnell den Zuckertütenbaum plündern. 
Aber da hingen nur kleine Zuckertüten. Wo konnten denn nur die ande-
ren sein? Die Suche musste noch etwas warten, denn  auf der Hüpfburg 
konnte man so richtig toben. Zur Stärkung tranken wir Limonade und 
ließen uns lecker Bratwurst schmecken. Zum Kinderschminken kam 
Nicole Haller und hatte alle Hände voll zu tun, um die Gesichter in tolle 
Masken zu verwandeln. Die Schulanfänger waren schon ganz ungedul-
dig und wollten  ihre Zuckertüten haben. So machten wir uns endlich auf 
die Suche. Erst mal die Sachen zum Übernachten in den Kindergarten 
bringen. Aber welch Überraschung wartete da auf uns? Im Garten hin-
gen die Zuckertüten am Baum – groß und schwer. So eine Freude und Er-
leichterung. Gleich wurde der Inhalt untersucht, betrachtet und probiert.
Zum Glück war eine Taschenlampe mit dabei, die konnte gleich zur 
Nachtwanderung ausprobiert werden. Nach diesem langen und aufre-
genden Tag fielen alle müde ins Bett. Beim gemeinsamen Frühstück am 
nächsten Morgen waren wir einstimmig der Meinung, dass es ein tolles 
und gelungenes Fest war. Deshalb möchten wir allen, die dazu beigetra-
gen haben, ganz herzlich danken :
Unseren Elternvertretern Andrea und Anja für die Ideen und die Hilfe  
bei der Vorbereitung.

Allen Eltern und Großeltern, die beim Grillen, Getränkeverkauf und 
Aufräumen geholfen haben.
Auch Kai war bis zum späten Abend im vollen Einsatz und wie immer 
war ihm keine Arbeit zu viel, damit unser Fest gut gelingt.

Für Spenden bedanken wir uns bei:
•	 Parketthandwerksbetrieb Ungetüm, Inhaber Hendrik Frank für die 

Hüpfburg
•	 Steinsanierung Marcel Hadlich
•	 KIG Landleben
•	 Forstunternehmen Pöhler
•	 Fleischerei Wetzstein
•	 Bäckerei Jahnsmüller
•	 Getränkehandel Heike Müller
•	 Nicole Haller - Friseur Kamm in

Nun noch ein paar Zeilen an die Eltern der Schulanfänger:
Vielen Dank für das tolle Hochbeet, die schönen persönlichen Geschen-
ke, Euer Vertrauen und die gute Zusammenarbeit über all` die Jahre!

Für Yasmin, Paulin, Lucy, Cedric, Lino, Hanna, Fabien, Erik, Maximi-
lian und Hayley einen guten Start und eine schöne Zeit in der Schule.

Eure Kindergärtnerinnen

Das schöne Hochbeet haben uns die Schulanfänger mit ihren Eltern geschenkt.

Wie am Meer der feine Sand,
rinnt die Zeit durch unsre Hand
und wir fanden es wirklich schön,
auch ein Stück mit Euch zu gehen.
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VERWALTUNGSVERBAND JÄGERSWALD

Anschrift
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf
Tel.: 037463/226-0, Fax: 037463/22620

Öffnungszeiten
Montag	 09.00 - 11.00 Uhr
Dienstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 07.00 - 11.30 Uhr

e-Mail-Adressen:
Verbandsvors.:	 reiher@jaegerswald.de
Sekretariat:	 kontakt@jaegerswald.de
Meldeamt:	 ema@jaegerswald.de
Gewerbe:	 gebhardt@jaegerswald.de
Bauamt:	 blank@jaegerswald.de
Kämmerei:	 goldhahn@jaegerswald.de

Internet:
www.jaegerswald.de

Sehr geehrte Einwohner aus unseren  
Mitgliedsgemeinden,

am 19. Juli fand eine Verbandsversammlung im Vereinssaal in Tirpers-
dorf statt, die im Wesentlichen der Information gegenüber der Öffent-
lichkeit zu den aktuellen kommunalpolitischen Entwicklungen unserer 
vier Mitgliedsgemeinden diente.

Nachdem in der Verbandsversammlung im Dezember 2016 durch die 
Gemeinde Tirpersdorf bekannt gegeben wurde, dass der Bildung einer 
Einheitsgemeinde aus allen vier Gemeinden zum 1.1.2018 nicht zuge-
stimmt werde, gab es einige Gespräche zwischen den Gemeinden Ber-
gen, Theuma und Werda zu einer eventuellen „kleinen Einheitsgemein-
de“ unter Fortbestand des Verwaltungsverbandes. Diese Gespräche, so 
ist aus heutiger Sicht festzustellen, liefen ins Leere, vielmehr wurden 
zwischen den Gemeinden Theuma und Tirpersdorf Gespräche über eine 
Einheitsgemeinde aufgenommen und andererseits hat die Gemeinde 
Bergen die weitere Verfolgung des Berufungsverfahrens vor dem Ober-
verwaltungsgericht Bautzen beschlossen.
Zum derzeitigen Zeitpunkt ist insoweit festzustellen, dass die Gemein-
den von der noch mit Beschlüssen aus dem Jahr 2016 angestrebten Bil-
dung einer Einheitsgemeinde aus den vier Gemeinden weit entfernt sind. 
Weitere Entwicklungen bleiben abzuwarten.

Carmen Reiher
Verbandsvorsitzende

.....................................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung des Verwaltungs 
verbandes Jägerswald über das Recht auf Einsicht 

in das Wählerverzeichnis und die Erteilung  
von Wahlscheinen für die Wahl zum  

19. Deutschen Bundestag am 24. September 2017

1.	 Die Wählerverzeichnisse zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke 
der Gemeinde Bergen, Gemeinde Theuma, Gemeinde Tirpersdorf 
und Gemeinde Werda werden in der Zeit vom 04. September 2017 
bis 08. September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag..... 	 von 9:00 bis 11:00 Uhr
Dienstag... 	 von 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch. 	 geschlossen
Donnerstag		 von 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag...... 	 von 9:00 bis 11.30 Uhr

	 im Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Haupt-

Wichtiger Hinweis: Änderung der Öffnungszeiten des Verwaltungsverbandes 
Am Montag, dem 02. Oktober 2017 bleibt die Verwaltung geschlossen.

str. 41, 08606 Tirpersdorf für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. (Der Ort der Einsichtnahme ist nicht barrierefrei.) 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegis-
ter ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes 
eingetragen ist.

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 04. September 2017 bis 08. September 2017, 
spätestens am 08. September 2017 bis 11:30 Uhr beim Verwaltungs-
verband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 Tir-
persdorf Einspruch einlegen. 

	 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 03. September 2017 eine Wahlbenachrich-
tigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeich-
nis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann.

	 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
166-Vogtlandkreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
	 a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 
1  Bundeswahlordnung (bis zum 03.September 2017) oder die 
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Wahlbekanntmachung
des Verwaltungsverbandes Jägerswald

1.	 Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bundes-
tag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. 	 Die Gemeinde Bergen ist in einen allgemeinen Wahlbezirk einge-
teilt:

	 Der Wahlraum wird im Bürgerbegegnungszentrum, Falkensteiner 
Str. 52, 08239 Bergen eingerichtet. (Dieser Wahlraum ist barriere-
frei!)

	 Die Gemeinde Theuma ist in einen allgemeinen Wahlbezirk einge-
teilt:

	 Der Wahlraum wird im Dorfgemeinschaftshaus, Schulstr. 9, 08541 
Theuma eingerichtet.

	 (Dieser Wahlraum ist barrierefrei!)

	 Die Gemeinde Tirpersdorf ist in einen allgemeinen Wahlbezirk ein-
geteilt:

	 Der Wahlraum wird im Vereinssaal, Hauptstr. 39, 08606 Tirpersdorf 
eingerichtet.

	 Die Gemeinde Werda ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt.
	 Wahlraum 1: 	 Grundschule Werda, Hauptstr. 18, 08223 Werda 
		  (Dieser Wahlraum ist barrierefrei!)
	 Wahlraum 2:	 Sportlerheim Kottengrün, Badstr. 13, 
		  08223 Werda OT Kottengrün

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 28.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.

	 Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 16:00 
Uhr in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., Zimmer Schiedsstel-
le, 1. Etage, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl. zusam-
men. Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt an gleicher 
Stelle um 18 Uhr.

3. 	 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 

	 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

	 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei 

Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
	 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
	 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
	 a) 	 für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der 

Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe 
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts 
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,

	 b) 	 für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der 
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf dem 
linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und seine Zweitstimme 
in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 
1  Bundeswahlordnung (bis zum 08. September 2017) versäumt 
hat.

	 b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 Bundeswahlordnung entstan-
den ist.

	 c)	 Wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18 Uhr, beim Verwal-
tungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 
Tirpersdorf mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den. In elektronischer Form ist dies unter kontakt@jaegerswald.de 
mit Angabe von Name, Vorname, Anschrift und Geburtsdatum oder 
Wählerverzeichnisnummer möglich.

	 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15 Uhr, 
gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15 
Uhr stellen.

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 -	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-

zusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und 
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt, dies hat sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis18 Uhr 
eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Tirpersdorf, den 25.08.2017

Reiher		  - Siegel -
Verbandsvorsitzende
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	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-

raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

4. 	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat  Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. 	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

	 a)	 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

	 b)	 durch Briefwahl
	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Verwaltungsver-
band Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 Tirpers-
dorf einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimm-
zettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzei-
tig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Tirpersdorf, den 25.08.2017

Reiher 	 - Siegel -
Verbandsvorsitzende

.....................................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung des  
Verwaltungsverbandes Jägerswald

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsichtnahme in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Theuma 
am  24. September 2017 und eines etwaigen zweiten Wahlgangs am 
15. Oktober 2017

Am 24. September 2017 findet die Wahl zum ehrenamtlichen Bürger-
meister der Gemeinde Theuma statt.

1.	 Das Wählerverzeichnis für den Wahlbezirk der Gemeinde Theuma 
wird an den Werktagen in der Zeit vom 04. September 2017 bis 08. 
September 2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten: 

Montag: 	 von 09.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 	 von 07.00 bis 11.30 Uhr

	 im Verwaltungsverband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, 

Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf für Wahlberechtigte zur Einsicht-
nahme bereitgehalten. (Der Ort der Einsichtnahme ist nicht barriere-
frei.)

	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Die Einsichtnahme in Daten anderer 
Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im Melderegister eine 
Auskunftssperre eingetragen ist. 

	 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

	 Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 04. September 2017 bis 
spätestens am 08. September 2017 11.30 Uhr, beim Verwaltungs-
verband Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 Tir-
persdorf schriftlich oder zur Niederschrift, eine Berichtigung bean-
tragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat 
der Antragsteller die erforderlichen Beweismittel beizubringen.

2.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 03. September 2017 eine Wahlbenach-
richtigung. 

	 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlbe-
rechtigt zu sein, muss einen Antrag auf Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

	 Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden, werden unverzüglich nach ihrer Ein-
tragung benachrichtigt, es sei denn, sie haben bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt. 

3. 	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe im Wahlraum 
des Wahlgebietes (Gemeinde Theuma) oder durch Briefwahl wäh-
len. 

4. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
4.1.	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

wenn er verhindert ist, in dem Wahlbezirk zu wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

4.2.	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
ter, wenn

	 a)	 er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat recht-
zeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen,

	 b)	 sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Ein-
sichtnahmefrist entstanden ist 

		  oder
	 c)	 sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist.

	 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl, dem 22. Sep-
tember 2017, 16.00 Uhr, und für den etwaigen zweiten Wahlgang 
bis zum 13. Oktober 2017, 16.00 Uhr, beim Verwaltungsverband 
Jägerswald, Einwohnermeldeamt, Hauptstr. 41, 08606 Tirpers-
dorf mündlich oder schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder durch 
sonstige dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt 
werden. Eine telefonische Beantragung ist unzulässig.

	 Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich an 
folgende Adresse: kontakt@jaegerswald.de zu richten. In dem An-
trag sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift des Wahl-
berechtigten, sein Geburtsdatum sowie die Wählerverzeichnisnum-
mer anzugeben. 
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	 Ein Wahlberechtigter der nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist und für die erste Wahl einen Wahlschein erhalten hat, be-
kommt für den etwaigen zweiten Wahlgang von Amts wegen wieder 
einen Wahlschein ausgestellt, sofern er hierauf nicht ausdrücklich 
verzichtet hat.

	 In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachgewiesener plötzli-
cher Erkrankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur un-
ter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 
15.00 Uhr gestellt werden.

	 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl bzw. vor dem etwaigen zweiten Wahlgang 12.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden. 

	 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 

	 Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

	 Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung des Wahlschei-
nes glaubhaft machen.

5. 	 Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberech-
tigte vor einem Wahlvorstand wählen will, erhält er mit dem Wahl-
schein zugleich folgende Briefwahlunterlagen:

	 -	 einen amtlichen grünen Stimmzettel für die Wahl zum Bürger-
meister der Gemeinde Theuma

	 -	 bei einem etwaigen zweiten Wahlgang einen hellblauen Stimm-
zettel 

	 - 	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag 
	 - 	 einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist 
	 - 	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

	 Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch nach-
träglich, bis spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs, 15.00 Uhr, ausgehändigt.

 
	 An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen Wahl-

schein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt werden, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird. Von der Vollmacht kann nur 
Gebrauch gemacht werden, wenn die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie vor der Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

	 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle 
absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag 
des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 18.00 Uhr eingeht.

	 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland als 
Briefsendung ohne besondere Versendungsform unentgeltlich beför-
dert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle 
abgegeben werden. 

Tirpersdorf, den 25.08.2017

		.
Reiher		  - Siegel -
Verbandsvorsitzende

.....................................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung des  
Verwaltungsverbandes Jägerswald

für die Gemeinde Theuma

Wahlbekanntmachung
für die Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister 

der Gemeinde Theuma
1.	 Am Sonntag, dem 24. September 2017 findet die Wahl zum eh-

renamtlichen Bürgermeister statt. 
	 Der Termin eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 15. 

Oktober 2017
	 Die Wahlzeit dauert jeweils von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2.	 Die Gemeinde Theuma ist in einen Wahlbezirk eingeteilt:

	 Wahlbezirk	 Lage des Wahlraumes  	 barrierefrei	
	
	 Wahlbezirk	 Dorfgemeinschaftshaus 	 ja
		  Schulstr. 9		   		
		  08541 Theuma

	 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 
03. September 2017 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.

	 Der Gemeindewahlausschuss tritt zur Zulassung der Wahlbriefe um 
17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Schulstr. 9, 08541 Theuma  
zusammen. Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt zusam-
men mit der Ermittlung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk um 18 
Uhr.

3.	 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.
	 Der Stimmzettel für die Wahl des Bürgermeisters ist von grüner Far-

be, bei einem etwaigen zweiten Wahlgang von hellblauer Farbe.
	 Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und dem Wähler 

bei Betreten des Wahlraumes ausgehändigt.

4.	 Jeder Wähler hat eine Stimme.
	 Der Stimmzettel enthält den Familiennamen, Vornamen, Beruf oder 

Stand und die nach § 21 Abs. 2 KomWO bekannt gemachte Anschrift 
des Bewerbers des zugelassenen Wahvorschlages und eine freie Zei-
le.

5.	 Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem 
Stimmzettel den im Stimmzettel aufgeführten Bewerber durch 
Ankreuzen oder auf eine andere eindeutige Weise oder eine ande-
re wählbare Person durch eindeutige Benennung als gewählt kenn-
zeichnet.

6.	 Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahlschein - nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung und ein 
amtlicher Personalausweis oder Reisepass, bei ausländischen Uni-
onsbürgern ein gültiger Identitätsausweis oder Reisepass, mitzu-
bringen. Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des 
Wahlraumes gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

7.	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen Wahlgebietes 
(Gemeinde Theuma) oder durch Briefwahl wählen.

8.	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtlichen Stimm-
zettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beantragen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
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Halbjährliche Sirenenprobe
Am Samstag, dem 30.09.2017 um 12.15 Uhr   
wird wie in den Vorjahren eine Sirenenprobe 

mit der Tonfolge „Bevölkerungswarnung“  
durchgeführt werden.

Feuerwehrwettkampf  
am Sonnabend, dem 23.09.2017 in Theuma

Der Löschangriff der Feuerwehren der Gemeinden  
des Verwaltungsverbandes findet in diesem Jahr in 
Theuma auf dem Sportplatz unter Flutlicht statt.  

Wettkampfbeginn ist um 20.00 Uhr.

Öffentliche Bekanntmachung des  
Verwaltungsverbandes Jägerswald

für die Gemeinde Theuma

Öffentliche Bekanntmachung über die zugelasse-
nen Wahlvorschläge zur Wahl des ehrenamtlichen 

Bürgermeisters der Gemeinde Theuma
am 24. September 2017

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 28.08.2017 die 
eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl des ehrenamtlichen Bürger-
meisters der Gemeinde Theuma geprüft und über deren Zulassung und 
Zurückweisung entschieden.

Der Gemeindewahlausschuss hat den nachfolgend aufgeführten Wahl-
vorschlag zugelassen: 

Bezeichnung des 
Wahlvorschlags
(Name der Partei 

oder Wählervereini-
gung, Kurzbezeich-

nung/ Kennwort, 
bei Einzelbewerber 

Familiennamen) 

Bewer-
berin/ 

Bewerber 
(Familien-

name, 
Vorname)

 Beruf 
oder Stand

Ge-
burts- 
jahr

Anschrift 
(Hauptwohnung)

Sörgel Sörgel, 
Ulrich

Rentner 1953 Oelsnitzer Str. 27d
08541 Theuma

Da nur ein Wahlvorschlag zugelassen worden ist, kann über den Wahl-
vorschlag hinaus jede wählbare Person gewählt werden. Der Stimmzet-
tel wird deshalb neben der Zeile mit dem Bewerber des Wahlvorschlags 
eine freie Zeile enthalten, in die eine andere wählbare Person durch Be-
nennung des Familiennamens, Vornamens, Berufs/Stands oder andere 
eindeutige Weise eingetragen und gewählt werden kann.

Tirpersdorf, 29.08.2017

Reiher	 - Siegel -
Verbandsvorsitzende

unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Gemeinde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

9.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Ein Wahlberechtigter, der nicht schreiben oder 
lesen kann oder durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine 
Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt.

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

10.	 Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

Tirpersdorf, den 25.08.2017

Reiher	 - Siegel -
Verbandsvorsitzende
.....................................................................................................................

1197 ccm, 81 KW/110 PS, EZ: 05/2016, 
12.480 km, 5 Türen,  Benzin, Schalt-
getriebe, in verschiedenen Farben 
erhältlich

Mehrwertsteuer ausweisbar
Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit
Anzahlung
Schlussrate
Nettokreditbetrag
Ratenabsicherung
Abschlussgebühren
Bruttokreditbetrag
Soll-Zinssatz p.a. (gebunden)
eff. Jahreszins *

60 Monate
5.000 ,- €
5.265 ,- €

10.439,- €
850,- €

0,- €
11.997,- €

3,92 %
3,99 %

ABS, Fahrer-, Beifahrer-, Seitenairbag, Außen-
spiegel beheizbar, el. Stabilitätsprogramm 
(ESP), Servolenkung, Traktionskontrolle, Ne-
belscheinwerfer, Bordcomputer, Klimaanlage, 
Lenksäule einstellbar, Multifunktionslenkrad, 
Pollenfilter, Rücksitzbank geteilt, Tempomat, 
Stoßfänger in Wagenfarbe, AUX-ln Anschluss, 
Außenspiegel abklappbar, Außenspiegel 
elektr., Freisprecheinrichtung, Bluetooth, Frei-
sprecheinrichtung, Fahrersitz höhenverstellbar, 
Lederlenkrad, Mittelarmlehne, USB Anschluss, 
Sportlenkrad, Start-Stop-Automatik, 3. Brems-
leuchte, Differential-Sperre, ISOFIX Kindersitz-
halterung, Kopfstützen im Fonds, Tagfahrlicht, 
Lichtautomatik, ZV m. FB, Radio/MP3, el. FH 
vo/hi, Fahrassistenz-System: Einschaltautoma-
tik für Fahrlicht (Fahrlichtassistent), 3-Punk-Si-
cherheitsgurte hi, 6 Lautsprecher, Audiosystem 
Swing (MP3-fähig SD-Karten-Schnittstelle), 
Außenspiegel Wagenfarbe, Ausstattungs-Pa-
ket: Green tec, Bremsassistent, Brillenfach, 
Dachantenne, el. Bremskraftverteilung (EBV)

13.500,-€

mon. Rate: 115,-€
*Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gm.
§6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches, 
freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer 
Bank, Bonität vorausgesetzt.

Skoda Rapid 1.2 TSI (NH) LimS5 Spaceback Ambition Green tec

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Mit einer Anzeige im

erreichen auch Sie Ihre Kunden!

Amtsblatt
für die Gemeinden

Bergen – Theuma – Tirpersdorf – Werda
und des

Verwaltungsverbandes „Jägerswald“
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Unsere Termine im September

Informationen und Beratung jederzeit 
kostenlos unter 0176-567-23108 sowie in unseren Büros
Auerbach (Altmarkt 6): dienstags 15-18 Uhr, donnerstags 9-12 Uhr 
Klingenthal (Markneukirchner Str. 2): dienstags 9-12 Uhr, donnerstags 
15-18 Uhr
Zusätzliches Beratungsangebot (auch zu Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht)
Treuen: Montag, 04. September 2017 sowie 18. September 2017, je 9–11 
Uhr im Rathaus, Zimmer 21.
Trauercafés
Treuen: Do., 14. September 2017, 15:30 bis 17:30  Uhr, Sozialstation 
Treuen, Poststraße 1
Achtung: Örtlichkeit geändert. Fahrdienst wird kostenlos angeboten, 
wer abgeholt werden möchte, bitte melden unter 0176-567-23108
Auerbach: Mo., 04. September 2017, 15 – 17 Uhr, Cafe´Nebenan, Goe-
thestraße 7
Klingenthal: Di., 05. September 2017, 15 – 17 Uhr, Begegnungsstätte VS, 
Markneukirchner Straße 2
Adorf: Mo., 04. September 2017, 16 – 17 Uhr, Schillerstraße 23
Kurs zur Ausbildung Ehrenamtlicher Hospizhelfer für Kinder
Kursbeginn: 01. September 2017 hier bei uns im Vogtlandkreis.
unterstützt durch das Klinikum Obergöltzsch
Anmeldungen sind noch begrenzt  möglich unter 0176-567-23108.
Palliative Care Kurse im Klinikum Schöneck
in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis 
die Kurse finden in der Paracelsusklinik in Schöneck statt und werden 
von dort unterstützt
-	 40-Stunden-Kurs: 28. August 2017 – 01. September 2017 
	 für Assistenzberufe: Arzthelfer, Physiotherapeuten, Ergotherapeuten
-	 160-Stunden-Kurs: 23. Oktober 2017 – 27. Oktober 2017 (1. Kurswo-

che) für Krankenschwestern und -pfleger
Auskunft bei:	 Brita Scherzer (KH Schöneck), Tel.: 037464-851100
	 Petra Zehe (Hospizdienst VS), Tel.: 0176-567-23108
Anmeldungen sind auch hier noch möglich.
Jedermann-Triathlon an der Falkensteiner Talsperre
Sonntag, 27. August 2017
Teilnehmen kann jeder! Es geht um nichts als um Spaß, Freude und die 
gute Sache. Der Erlös kommt der Hospizarbeit und somit schwer kran-
ken Menschen zugute. Wir berichten im Anschluss an den Triathlon ge-
nau, wozu das Geld verwendet wird. 
-	 mit kostenfreier Kinderbetreuung, Bastelstraße, Kinderschminken 

und Hüpfburg 
-	 Die Injoy-Fitness-Studios Oelsnitz und Falkenstein sind gern beim 

Training für den Triathlon behilflich. 
-	 Anmeldungen ab sofort in den Injoy-Fitness-Studios oder bei Petra 

Zehe, Tel. 0176-567-23108. 
TV- & Starkoch Christian Henze kocht im Hotel Falkenstein zu-
gunsten der Hospizarbeit
Samstag, 07. Oktober 2017, 19:00 Uhr, im Hotel Falkenstein, Amtsstraße 1
-	 Der Erlös kommt der Hospizarbeit und somit schwer kranken Men-

schen zugute.
-	 Zur Kochshow mit Christian Henze gibt es ein Begrüßungsgetränk, 

eine Probierportion sowie eine Autogrammstunde. Die Eintrittskarte 
eignet sich hervorragend als Geschenk für einen lieben Menschen.

-	 Karten ab sofort im Hotel Falkenstein oder in den Büros des Hospiz- 
und Beratungsdienstes in Auerbach, Altmarkt 6 und Klingenthal, 
Markneukirchner Str. 2 oder unter 0176-567-23108 erhältlich. 

Trauerkurs 
•	 Ab 4. September 2017 immer Montag Abend  in Klingenthal 
•	 Kosten 50,00 €  
Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft für die Herausforderungen 
des Lebens.
Ihre Petra Zehe
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS
Master Palliative Care

Adolf-Damaschke-Straße 99  |  08606 Oelsnitz/Vogtl.

Telefon: 037421 / 4 95 - 0  |  Fax: 037421 / 4 95 - 55
E-Mail: info@oewog.de

- Für alle Wohnungen zwei Kaltmieten Kaution -
Erfragen Sie unsere aktuellen Angebote

Unser Service:
• Vermietung von Wohnungen aus unserem Bestand
• Verkauf von Altimmobilien aus dem Bestand
• Verwaltung von Eigentumswohnungen
• Vermietung einer Gästewohnung

Sie suchen eine Wohnung, 
wir vermieten Ihnen als kompetenter Partner z.B.:
* 1-R-WE m. Balkon u. Aufzug 197,75 €/Monat KM +    67,00 € NK 

barrierearm, Otto-Riedel-Str. 3, II. OG li., ca. 35,00 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 84 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1987)  
zzg. Betreuungsvertrag m. Volkssolidarität

* 2-R-WE 263,18 €/Monat KM +   110,00 € NK  
Egerstraße 43, EG. li., ca. 60,50 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 80 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1880)

* 2-R-WE 199,12 €/Monat KM +    92,00 € NK  
Straße des Friedens 7, III. OG li., ca. 47,98 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 77 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1966)

* 2-R-WE m. Balkon 237,76 €/Monat KM +   102,00 € NK  
Straße des Friedens 18, III. OG re., ca. 53,43 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 77 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1966)

* 3-R-WE 269,92 €/Monat KM +   121,00 € NK  
K.-Liebknecht-Str. 39, II. OG li., ca. 63,51 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 94 kWh (m²*a),  Fernwärme, Bj: 1957)

* 3-R-WE m. Balkon 231,77 €/Monat KM +  109,00 € NK  
Otto-Riedel-Str. 8, I. OG li., ca. 56,53 m²,  
(EnAusw. Verbrauch, 80 kWh (m²*a), Fernwärme, Bj: 1987)

* Gewerbe geeignet als Ladengeschäft: Brunnenstr. 2 EG.,  
ca. 107,20 m² (EnAusw. Verbrauch, 123 kWh (m²*a), Erdgas, Bj: 1914)
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Liebe Bergener Bürgerinnen und Bürger,
wir informieren Sie hiermit, dass Bürgermeister Volkmar Trapp seit 
10.08.2017 krankheitsbedingt sein Amt nicht ausüben kann. Die Amtsge-
schäfte werden für die Zeit seiner Abwesenheit  von Gemeinderat Günter 
Ackermann amtierend geführt.

Der Gemeinde wird folgendes aus den Ratssitzungen vom 29.06. / 20.07. 
/ 8.08. und vom 15.08.2017 bekannt gegeben:

Sanierung vom Rathaus Bergen, Brücken in die Zukunft Beratung 
und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Dachdecker- und 
Dachklempnerarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Architekturbüro Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld, den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten 
der Firma Schmidt-Bedachungen GmbH, Hofer Straße 71 in 08606 
Oelsnitz zu erteilen.
Die vorgenannte Firma war nach öffentlicher Ausschreibung der für die 
Gemeinde wirtschaftlich günstigste Bieter.
Die Auftragssumme beläuft sich brutto auf 99.714,06 €. 
Abstimmungsergebnis:
Beschluss:  16/2017
Anwesend:12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Sanierung vom Rathaus Bergen, Brücken in die Zukunft Beratung 
und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Gerüstbauarbei-
ten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Architekturbüro Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld, den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten 
der Firma Gerüstbau Plauen, Fedor-Schnorr-Straße 1 in 08523 Plauen 
zu erteilen.
Die vorgenannte Firma war nach öffentlicher Ausschreibung der für die 
Gemeinde wirtschaftlich günstigste Bieter.
Die Auftragssumme beläuft sich brutto auf 15.243,82 €. 
Abstimmungsergebnis:
Beschluss:  17/2017
Anwesend:12, Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen 
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses  
Bauort: .Flurstück 35/20 Gemarkung Bergen, Am Forsthaus, 08239 
Bergen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Christian Dobeck, Schulberg 33, 08541 
Mechelgrün das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis:
Beschluss:  18/2017
Anwesend:12, Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, wegen Befangenheit: 1

Aus der Sitzung am 20.07.2017

Beratung und Beschlussfassung zur Fortsetzung des Berufungsver-

GEMEINDE BERGEN

Gemeindeamt Bergen
Falkensteiner Straße 10	 Öffnungszeiten:
08239 Bergen	 Montag 	 8 - 12 Uhr
Telefon: 037463/88201	 Dienstag	 14 - 18 Uhr
Telefax: 037463/8120	 Donnerstag	 8 - 12 Uhr

e-Mail: gemeinde-bergen@jaegerswald.de
Internet: www.bergen-vogtland.de

fahrens vor dem Oberverwaltungsgericht Bautzen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt, das Berufungsver-
fahren der Gemeinde Bergen gegen den Vogtlandkreis (Aktenzeichen: 
4 A 282/17) vor dem Oberverwaltungsgericht Bautzen weiterzuführen.
Abstimmungsergebnis:
Beschluss:  14/2017
Anwesend: 9, Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 3

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen 
Bauvorhaben: Wohnhausanbau
Bauort: Flurstück 413c, Gemarkung Bergen, Poppengrüner Straße 
31
Beschluss: Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen erteilt nach den 
vorliegenden Planungsunterlagen vom Hochbau - Ingenieurbüro Hans 
Beczkowski, Jacob-Grimm-Straße 2 in 08491 Netzschkau das gemeind-
liche Einvernehmen zum o. g. Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis:
Beschluss: 20 /2017
Anwesend: 9, Ja-Stimmen: 9 ,Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beratung und Beschlussfassung zur Abwahl des 1. Stellvertretenden 
Bürgermeisters der Gemeinde Bergen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Abwahl des 1. 
stellvertretenden Bürgermeisters der Gemeinde Bergen, Herrn Günter 
Ackermann auf dessen Antrag vom 22.06.2017.
Die Stellvertretung endet mit Ablauf des Tages des Abwahlbeschlusses.
Abstimmungsergebnis:
Beschluss: 22 /2017
Anwesend: 9, Ja-Stimmen: 7, Nein-Stimmen: 1, wegen Befangenheit: 1

Aus der Sitzung vom 8.08.2017 

Die Gemeinderäte bitten Herrn Günter Ackermann in der Gemeinde-
ratssitzung am 08.08.2017, das Amt als amtierender Bürgermeister der 
Gemeinde Bergen anzunehmen.
Herr Günter Ackermann nimmt das Amt des amtierenden Bürger-
meisters an.
Dies wird von den Gemeinderäten einstimmig angenommen.
Beratung und Beschlussfassung zur Abwahl des 2. Stellvertretenden 
Bürgermeisters der Gemeinde Bergen
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt die Abwahl des 2. 
Stellvertretenden Bürgermeisters der Gemeinde Bergen, Herrn Uwe 
Windisch auf dessen Antrag vom 30.07.2017.
Abstimmungsergebnis:
Beschluss: 23 /2017
Anwesend: 10, Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen: 2, Enthaltungen: 1, wegen 
Befangenheit: 1

Auswertung  der 750-Jahrfeier
Die Gemeinderäte sprechen in Auswertung der Feierlichkeiten zur 750 
Jahrfeier über die Kosten.
22.593 € Ausgaben stehen Einnahmen von 22610 € gegenüber. Dabei 
stammen 10.000 € aus Mitteln der Gemeinde, die im Haushalt 2017 ein-
gestellt wurden sowie 12.610 € Spenden. 
Der Gemeinderat nimmt dies wohlwollend zur Kenntnis. 

Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe zu Straßen-
instandsetzungsarbeiten für den 1. BA vom Rosenweg (Richtlinie 
KStB-B) 2016 und 2017
Die Gemeinderäte haben sich mit dem Planer und Herrn Blank vom Bau-
amt  vor Ort getroffen und beraten, wie die Baumaßnahme dort erfolgen 
soll.
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt, auf der Grundlage 
der Vergabeempfehlung vom Ingenieurbüro Pfaff, Bahnhofstraße 28 in 
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Termine September/Oktober 2017
08.09.2016- 	 Kirmes in Bergen - Ein Fest für die gesamte Familie
10.09.2016	 Ansprechpartner: SV Turbine Bergen e.V.,
 	 Christian Erler, Falkensteiner Str. 52, 08239 Bergen
	 Telefon: 0152/28601599, e-Mail: c.erler@yahoo.de

08223 Falkenstein den Auftrag zur Ausführung der Straßeninstandset-
zungsarbeiten für den 1. BA vom Rosenweg (Richtlinie KStB-B 2016 
und 2017) der Firma Weck-Tiefbau GmbH, OT Bärenwalde, Obercrinit-
zer Straße 3a in Crinitzberg zu erteilen.
Die vorgenannte Firma war nach beschränkter Ausschreibung (4 Fir-
men beteiligt, 2 Angebote erhalten) der für die Gemeinde wirtschaftlich 
günstigste Bieter.
Die Auftragssumme beläuft sich brutto auf 23.425,33 €. 
Abstimmungsergebnis:
Beschluss: 21 /2017
Anwesend: 10, Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

Beschluss zur Erneuerung von Atemschutztechnik der FFW Bergen
Im Budget 2 sind alle Ein- und Auszahlungen für die Freiwillige Feuer-
wehr Bergen enthalten. 
Im Haushaltsplan 2017 ist neben den laufenden Auszahlungen auch die 
Erneuerung von Atemschutztechnik veranschlagt. 
Nach eingehender formaler und fachlicher Prüfung der vorausgegan-
genen Ausschreibung zur Lieferung der Atemschutztechnik wurde 
ein Vergabevorschlag erarbeitet, welcher die Firma BTL Brandschutz 
Technik GmbH Leipzig aus 04159 Leipzig, Druckereistraße 11, als wirt-
schaftlichsten Bieter ausweist.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Bergen beschließt den Erwerb von 
Atemschutztechnik entsprechend dem Angebot der Firma BTL Brand-
schutz Technik GmbH Leipzig aus 04159 Leipzig vom 09.08.2017 
zum Angebotspreis von 11.270,15 EUR (Brutto)
Abstimmungsergebnis:
Beschluss: 24 /2017
Anwesend: 10, Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen: 0, Enthaltungen: 0

.....................................................................................................................

RÜCKBLICK -  
750 Jahrfeier in Bergen

Ein denkwürdiges Jubiläum wurde an 3 Ta-
gen von den Bergenern und Gästen ausgie-
big bei bestem Wetter gefeiert. Als die ers-
ten Häuser mit vielen Wimpeln, Puppen und 

sonstigem Zubehör geschmückt waren, ging eine Initialzündung durch 
unseren Ort. Ein Haus schöner als das andere wurde herausgeputzt. Da-
bei erinnerte man sich der Geschichte ihrer Bewohner und deren Hand-
werk. In einer Broschüre, sowie in der Ausstellung wurden geschicht-
liche Einblicke in die Entwicklung es Ortes, seit seiner urkundlichen 
Nennung, durch den Heimatverein aufgezeigt. Durch das Festkomitee 
wurde der Veranstaltungsplan erarbeitet, der allen Bürgerinnen und 
Bürgern, ob groß oder klein, abwechslungsreiche Tage geboten hatte. 
In mühevoller Kleinarbeit wurde federführend durch die Kameraden 
der FFW der Festumzug geplant.  Zur Verstärkung holten sie sich noch 
fachkundige und interessierte Bergener mit ins Boot. Dabei ist es auch 
gelungen, dass die Vereine wie Sport, Dorfklub und Jugendklub an der 
Planung und Vorbereitung aktiv mitwirkten und weitere Vereine des 
Ortes ansprachen, die durch Eigeninitiative am Umzug teilnahmen. So 
entstand ein Festzug von ca. 800 m Länge und 58 Bildern, in dem 3 
Musik-Vereine mitwirkten.
Höhepunkt zu Beginn des Umzuges war das Überfliegen der Strecke 
durch eine Flugzeugstaffel des Flugplatzes Auerbach, das bei vielen 
Zuschauern „Gänsehaut“ erzeugte. Jubelnde Zuschauer am Straßen-
rand bei herrlichem Sonnenschein konnten die Geschichte Bergens 
mit treffenden Darstellungen und überraschenden Ideen mit Witz und 
viel Humor bewundern. Unvergessen werden die Festveranstaltung am 
Freitag, weiterhin die Showtanzgruppe, das beeindruckende Feuerwerk, 
das“ Kottengrüner Trämpele“ mit ihren witzigen Einlagen, die Bayeri-
schen Hiatamadln, ein Frühschoppen mit böhmischer Blasmusik und die 
Veranstaltungen rund um das Festgelände sein. Zum Glück gibt es eine 
schöne DVD von allen 3 Tagen! Gesagt werden muss noch, dass die ge-

Neues aus der KITA Bergen
In diesem Jahr fand am 9. Juni für unsere Schulanfänger (Luis Zimmer, 
Clara Zimmer, Cora Spitzl, Elli Drahota und Ramona Stützner) wieder 
das langersehnte Abschlussfest statt. Alle Vorschulkinder waren froh, 

als es endlich mit dem 
Taxi auf den Bauernhof 
nach Schöneck zur Fa-
milie Jentsch losging. 
Dort warteten auf die 
Kinder viele Highlights 
z. B. Tierfütterung, 
Reiten, Traktorfahren, 
toller Spielplatzbesuch 

und zum guten Schluss  „lecker Eis“  essen. 
Aber das Schönste war natürlich eine Übernachtung auf dem Bau-

ernhof, ohne Eltern. Unsere Igelkinder sind schon gut vorbereitet und 
freuen sich riesig auf die Schule.

Das Team der KITA
 „Am Ententeich“

samte Palette an Veranstaltungen mit freiem Eintritt, sowie Festumzug 
und Broschüre durch die übergroße Spendenbereitschaft der Bürger von 
Bergen, Gewerbetreibenden und Firmen der Umgebung, möglich war. 
Ein besonderes Bedürfnis ist mir, nochmals ein riesiges Dankeschön den 
Organisatoren und allen Beteiligten für dieses wunderschöne, erfolgrei-
che Fest zu sagen.

Günter Ackermann
Amtierender Bürgermeister der Gemeinde Bergen

.....................................................................................................................

Alle Bürger aus unserem Kirchspiel Bergen, Trieb, Schönau sind zur 
Kirmes am 8.09. – 10.09.2017 in Bergen herzlich eingeladen.
Es wird ein reichhaltiges Programm geboten, sowie für das leibliche 
Wohl gesorgt.
(Siehe Veranstaltungsplan des SV Turbine Bergen)

.....................................................................................................................
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Bambinis der SV Turbine legen los

Es geht los mit der neuen Bambinimannschaft der SV Turbine Bergen. 
Am Sonntag, den 13. August luden Holger Heuschmann, Pierre Schen-
ker und Gerd Weller, die Trainer der kleinsten „Turbinekicker“ zum 

ersten Schnuppertraining ein. Punkt 10.00 Uhr versammelten sich 12 
Kinder und ihre Eltern am Sportplatz in Bergen und begannen mit den 
Übungen. Aus allen Gemeinden des Verwaltungsverbandes Jägerswald 
und aus Mechelgrün kamen die Kinder, um, teils zum ersten Mal, unter 
Anleitung das Fußballspielen zu erlernen. Zunächst wollen die Trainer 
spielerisch und mit leichten Übungen die Kinder einmal in der Woche an 
die Technik und das Zusammenspielen mit dem runden Leder gewöh-
nen. Nach ca. 80 Minuten war es dann auch geschafft, die erste Trai-
ningseinheit lag hinter 
den Kindern und den 
nicht minder aufgereg-
ten Trainern, für die es 
auch eine Premiere in 
ihrer neuen Rolle war. 
Zum Abschluss bekam 
jeder Teilnehmer eine 
Medaille für das erste 
erfolgreiche Training. Wer Interesse hat und sein Kind, der Jahrgänge 
2011,2012 und 2013, auch mal ein Training absolvieren lassen möchte, 
ist herzlich eingeladen. Immer am Sonntag um 10.00 Uhr am Sportplatz 
Bergen. Nähere Informationen gibt auch der Jugendleiter der SV Turbine 
Bergen, Andreas Neugebauer (Tel.: 0172/7092916). 
Aber auch alle anderen Mannschaften (C-Jugend, D-Jugend, E-Jugend 
und F-Jugend) freuen sich auf neue Spieler in ihren Reihen um gemein-
sam die Jagd nach dem runden Leder anzugehen. Vor allem die D1-Juni-
oren sind noch auf der Suche nach Verstärkung des Kaders. Nähere In-
formationen und Kontaktdaten zu den Mannschaften finden sich unter: 
www.turbine-bergen.de/mannschaften.

Mundartliches Wörterbuch

Mundartliches aus dem VogtlandSieglinde Röhn

Sieglinde Röhn:

„Mundartliches aus dem Vogtland“

Der Gebrauch der vogtländischen 

Mundart wird immer seltener. Im 

ländlichen Raum kommen mundart-

liche Wörter vor allem bei älteren 

Leuten im täglichen Sprachgebrauch 

noch vor. Da immer mehr Menschen 

in anderen Regionen Arbeit finden, 

wird der vogtländische Dialekt nach 

und nach verdrängt. Deshalb hat 

Frau Sieglinde Röhn mundartliche 

Wörter und Ausdrücke aus dem 

Kernvogtländischen gesammelt 

und aufgeschrieben.

erhältlich in:  

BUCHHANDLUNG am MARKT Kathrin Jakob, 

Markt 5, 08606 Oelsnitz, Telefon: 03 74 21 / 2 36 33

Entsorgungstermine September/Oktober 2017
11.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne
13.09.2017	 Restabfall & Blaue Tonne
25.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne
27.09.2017	 Restabfall & Blaue Tonne
09.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne
11.10.2017	 Restabfall & Blaue Tonne
17.10.2017	 Grüngut
23.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne
25.10.2017	 Restabfall & Blaue Tonne

Blutspendeaktion des DRK 
Blutspendedienstes Sachsen

Bürgersaal des Rathauses in Bergen
am

Montag, den 25. September 2017
in der Zeit von 15.00 – 18.00 Uhr
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GEMEINDE THEUMA

Gemeindeamt Theuma	 Öffnungszeiten:
Hauptstraße 29	 Montag	 13 - 16 Uhr
08541 Theuma	 Donnerstag	 13 - 18 Uhr
	 Sprechzeiten Bürgermeister:
Telefon: 037463/88291	 Donnerstag	 16 - 18 Uhr
Telefax: 037463/88330	 oder nach Vereinbarung
 
e-Mail: gemeinde-theuma@jaegerswald.de
Internet: www.theuma-vogtland.de

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Theuma, 

wie Sie aus den Medien bereits entnehmen konnten, beabsichtigen Tir-
persdorf und Theuma einen Zusammenschluss der beiden Gemeinden. 
Hierzu fanden bereits zwei Treffen mit den Gemeinderäten von Tirpers-
dorf und Theuma statt, wo die ersten Schritte besprochen wurden. Als 
nächstes soll in weiteren Beratungen eine Einwohnerversammlung für 
beide Gemeinden vorbereitet werden. 

Ulrich Sörgel
1.Stellvertretender Bürgermeister

Nachfolgend erhalten Sie Informationen aus den letzten Gemeinderats-
sitzungen:

Gemeinderatssitzung am 03.07.2017 
Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben:	Nutzungsänderung von 2 Wohnungen zu einem Museum 
Bauort:	 Flurstück 104/5, Gemarkung Theuma, Hauptstraße 33 in 

08541 Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen vom Architekt Herrn Prof. Dr. Karl Hartisch, Sied-
lerweg 11 in 08541 Theuma  das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. 
Bauvorhaben. 
Beschluss Nr. 01/29/2017
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 9 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Brandschutztechnische Ertüchtigung vom Dorfgemeinschaftshaus 
Theuma, Brücken in die Zukunft   
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe der Schlosser-
arbeiten  
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 
vom Vergabevorschlag vom Architekturbüro Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld, den Auftrag für die Schlosserarbeiten der 
Firma Metallbau Friedel, Falkensteiner Straße 22 in 08529 Plauen zu 
erteilen. Die geprüfte Wertungssumme beträgt brutto 21.705,01 €
Begründung:
An der öffentlichen Ausschreibung haben sich 4 Firmen beteiligt. Die 
vorgenannte Firma ist für die Gemeinde der wirtschaftlich günstigste 
Bieter.
Beschluss Nr. 02/29/2017
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Brandschutztechnische Ertüchtigung vom Dorfgemeinschaftshaus 
Theuma, Brücken in die Zukunft   
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe der Trocken-
bauarbeiten 
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, auf der Grundlage 

vom Vergabevorschlag vom Architekturbüro Harald Radüchel, Haupt-
straße 19 in 08236 Ellefeld, den Auftrag für die Trockenbauarbeiten der 
Firma Wolf Trockenbau und Isolierungen Kurt-Tucholsky-Straße 63 in 
08529 Plauen zu erteilen. Die geprüfte Wertungssumme beträgt brutto 
87.437,09 €.
Begründung:
An der öffentlichen Ausschreibung haben sich 2 Firmen beteiligt. Die 
vorgenannte Firma ist für die Gemeinde der wirtschaftlich günstigste 
Bieter.
Beschluss Nr. 03/29/2017
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Der Gemeinderat widerruft die Entscheidung des Bürgermeisters für 
Ausführungsplanung und Baudurchführung auf der S312 OD Theuma 
für den Teilabschnitt Schule – Anker.
Der Gemeinderat beauftragt den amtierenden Bürgermeister die aktuel-
len Planungs- und Ausführungsunterlagen bis 10.07.2017 im Gemeinde-
rat vorzulegen.
Beschluss Nr. 04/29/2017
Abstimmungsergebnis: 10 Anwesend/ 10 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Weitere Informationen

Die geplante Straßenbaumaßnahme in der Gartenstraße kann in diesem 
Jahr nicht stattfinden. Im Rahmen der Planung wurde der ZWAV betei-
ligt. Dieser stellte bei der Befahrung des Regenwasserkanals fest, dass 
der Kanal schadhaft ist und ausgetauscht werden muss. In diesem Jahr 
hat der ZWAV allerdings keine Mittel dafür eingestellt. Die Gemeinde-
räte haben sich darauf verständigt als „Ersatz" die Deckensanierung auf 
der Bergener Straße aufzunehmen. Es soll zu einer Vorortbegehung ein 
sinnvoller Abschnitt gebildet werden, beginnend bei der Einfahrt zum 
Streuberg Richtung Neumühle.
Auf Anfrage der Mitglieder des Kleintierzuchtvereins Theuma u.U.e.V. 
an den Gemeinderat, ob die Arbeiten am Dorfgemeinschafshaus zu den 
Schauen am 25./26.11.17. und 13./14.01.18 abgeschlossen werden können, 
erteilte der Bauamtsleiter Herr Blank die Auskunft, dass die Arbeiten 
zum ersten Veranstaltungstermin am Totensonntag fertig gestellt sein 
werden. Der Gemeinderat wird gebeten, auf die Termineinhaltung zu 
achten, da diese überregional bekannten Veranstaltungen des Kleintier-
zuchtvereins mit dem besonderen Hintergrund der 750-Jahrfeier statt-
finden und auch entsprechend vorbereitet werden müssen. 

.....................................................................................................................

Gemeinderatssitzung vom 21.08.2017
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit 
integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am 
Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Ge-
markung Theuma
Anlagen:
1)	 Antrag über Einleitung des Bauleitplanverfahrens
2)	 Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
Beschluss:
Der Antrag über die Einleitung des Bauleitplanverfahrens, vorgelegt 
durch die Agrargenossenschaft Theuma-Neuensalz e.G., vertreten durch 
den Geschäftsführer Udo Weymann, wird gebilligt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem Vorhaben- und 
Erschließungsplan „Biogasanlage am Stöckigter Weg, Flurstück-Nr. 
466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Gemarkung Theuma. 
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB öffent-
lich bekannt zu machen.
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Beschluss Nr. 01/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Billigung des Vorentwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage 
am Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der 
Gemarkung Theuma
und Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB und der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Anlagen :
3)	 Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integrier-

tem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am Stöckig-
ter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Gemarkung 
Theuma vom 14.08.2017

4)	 Begründung zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Bio-
gasanlage am Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 
531/8 der Gemarkung Theuma vom 14.08.2017

Beschluss:
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integ-
riertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am Stöckigter 
Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Gemarkung Theu-
ma vom 14.08.2017 wird vom Gemeinderat gebilligt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt, dass das Verfahren 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
in Form einer öffentlichen Auslegung und der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden gem. § 3 Abs. 1 BauGB in Form einer schriftlichen Betei-
ligung durchzuführen ist. 
Beschluss Nr. 02/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 11 Ja/ 0 Nein/ 1 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Vergabe-Beschluss zur Lieferung eines Anhängers für 
den Bauhof Theuma
Begründung:
Drei Bieter wurden zur Abgabe eines Angebotes zum Erwerb eines An-
hängers für den Bauhof Theuma zum Wettbewerb aufgefordert. Alle 
Bieter nahmen teil. Nach eingehender formaler und fachlicher Prüfung 
wurde ein Vergabevorschlag erarbeitet, welcher die Firma Haenger-
markt24.de aus 08606 Oelsnitz, Willy-Brand-Ring 6, als wirtschaft-
lichsten Bieter ausweist.
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den Erwerb eines 
Anhängers entsprechend dem Angebot der Firma haengermarkt24.de 
aus Oelsnitz/Vogtl. vom 28.06.2017 
zum Angebotspreis von 2.500,55 EUR (Brutto)
 (in Worten: zweitausendfünfhundert 55/100 Euro) (Brutto).
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit der weiteren Füh-
rung der Verhandlungen sowie dem Vertragsabschluss. 
Beschluss Nr. 03/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss eines Nutzungsver-
trages zwischen der Gemeinde Theuma und dem SV Theuma e.V.
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma beschließt den im Entwurf vor-
liegenden Nutzungsvertrag zwischen der Gemeinde Theuma und dem 
SV Theuma e.V. 
Der 1. Stellvertretende Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Ver-
trages beauftragt.
Beschluss Nr. 04/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 10 Ja/ 1 Nein/ 1 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben: 	 Errichtung eines Einfamilienhauses

Bauort:	 08541 Theuma, Bergener Straße, Flurstück 1156/7 
Gemarkung Theuma

Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Jens Taubert, Talsperrenstr. 32, 08606 
Oelsnitz OT Planschwitz das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. 
Bauvorhaben.
Beschluss Nr. 05/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Beratung und Beschlussfassung zum gemeindlichen Einvernehmen
Bauvorhaben: 	 Errichtung eines Wintergartens
Bauort: 	 08541 Theuma, Mechelgrüner Str. 22, Flurstück 

710/1 Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat der Gemeinde Theuma erteilt nach den vorliegenden 
Planungsunterlagen von Herrn Thomas Wieczorek, Otto-Pfeiffer-Str. 
10c, 08228 Rodewisch das gemeindliche Einvernehmen zum o. g. Bau-
vorhaben.
Beschluss Nr. 06/30/2017
Abstimmungsergebnis: 12 Anwesend/ 12 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung/ 0 we-
gen Befangenheit nicht stimmberechtigt

Weitere Informationen
Zur Beschlussfassung zum vorhabensbezogenen Bebauungsplan zur 
Erweiterung der Biogasanlage der Agrargenossenschaft Theuma-Neu-
ensalz eG wurden Frau Meyer, Planungsbüro Härtel & Lücking GmbH 
sowie die öffentlich bestellten Gutachter Herr Förster und Herr Weiß 
hinzugezogen. Frau Meyer erläuterte während der öffentlichen Gemein-
deratssitzung am 21.08.2017 für die anwesenden Bürger das Verfahren. 
Der Vorstand der Agrargenossenschaft informierte, dass aufgrund der 
zukünftigen umweltgesetzlichen und energiepolitischen Anforderungen 
eine Anpassung der Anlage notwendig wird. Die Biogasanlage soll tech-
nisch auf eine zukünftig absehbare bedarfsgerechte Stromproduktion 
vorbereitet werden. Hierzu ist eine flexible Fahrweise der Blockheiz-
kraftwerke erforderlich, die eine gleichzeitige Erhöhung der installierten 
elektrischen Leistung (BHKW) bedingt. Es wurde verdeutlicht, dass die 
Erweiterung die geforderte Flexibilisierung gewährleistet, dabei aber 
die Produktionsmenge unverändert bleibt. Durch die anwesenden Sach-
verständigen wurde bestätigt, dass die bestehende und auch erweiter-
te Biogasanlage die gesetzlichen Anforderungen erfüllt und sämtliche 
Immissionswerte innerhalb der vorgeschriebenen Grenzwerte liegen. 
Aus den Reihen der anwesenden Bürger wurden Einwände hinsichtlich 
Lärm-, Geruchs und Abgasbelästigung u.a. durch den anlagenbezoge-
nen Fahrverkehr geübt. Bereits mehrfach wurde das Gespräch mit den 
Gemeindevertretern und der Agrargenossenschaft Theuma gesucht und 
im Jahr 2014 der Bau einer Umgehungsstrecke angekündigt. Durch den 
Vorstand der Agrargenossenschaft wurde festgestellt, dass der Bau der 
Umgehungsstecke aus wirtschaftlich, finanziellen Gründen bisher nicht 
realisiert werden konnte, aber weiterhin angedacht ist. Ulrich Sörgel 
machte im Namen des Gemeinderates deutlich, dass die Zustimmung 
zur Beschlussfassung erteilt wurde, um der Agrargenossenschaft wei-
terhin die Wettbewerbsfähigkeit zu ermöglichen. Der derzeitige Zustand 
wird durch das Bauvorhaben nicht grundsätzlich verändert. Voraussicht-
lich im September soll das Thema mit den betroffenen Anwohnern er-
neut besprochen werden. 
Der Vorstand des SV Theuma e.V. erklärte zum Abschluss des neu ausge-
arbeiteten Nutzungsvertrages, dass es Ziel des Vereins ist, schnellstmög-
lich einen neuen Pächter für das Sportheim zu finden. Um die Bewirtung 
während des Spielbetriebes zu gewährleisten, ist es geplant, dass das 
Sportheim donnerstags, freitags und zu Spiel- und Trainingszeiten sowie 
auf Anfrage geöffnet wird. 
Der 1. Bauabschnitt des Straßenbaus Ortsdurchfahrt Theuma wird vor-
aussichtlich am 23.08.2017 abgeschlossen sein, es sind noch Restarbei-
ten vorgesehen, aber die Straße ist zum Festwochenende freigegeben. 
Die Ortsdurchfahrt bleibt weiterhin gesperrt, nach der 750 Jahr Feier, 
ab 28.08.2017 wird der 2. Bauabschnitt von ehemaliger Sparkasse bis 
Dorfplatz/Kriegerdenkmal begonnen. 
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Es wurde angeregt, die Straße Zum Hoch wieder als Zone 30 auszu-
weisen, dies wird an den Verwaltungsverband Jägerswald zu Prüfung 
weitergegeben. 
Ein neuer Verkehrsspiegel Ecke Bergener Str. gegenüber Schulstraße ist 
bestellt und wird demnächst wieder angebracht. 

.....................................................................................................................

Der Verwaltungsverband Jägerswald macht für die 
Gemeinde Theuma folgendesbekannt:

Ortsübliche Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB und der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 

BauGB und der Behörden gem. § 4 Abs. 1 BauGB  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem 

Vorhaben- und Erschließungsplan   
„Biogasanlage am Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 

531/7 und 531/8 der Gemarkung Theuma
Der Gemeinderat Theuma hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.08.2017 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am 
Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Gemar-
kung Theuma gem. § 2 Abs.1BauGB beschlossen. Dieser Beschluss wird 
hiermit ortsüblich bekanntgemacht. 
Gleichzeitig wurde der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasan-
lage am Stöckigter Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der 
Gemarkung Theuma gebilligt und die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden gem. § 4 Abs. 1 
BauGB beschlossen.
Ziel der Planung ist, die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Sicherung des Gewerbestandortes und Fortführung eines zukünftig 
wirtschaftlichen und effizienten Betriebes der Biogasanlage zu schaf-
fen. Die Anforderungen des Umwelt- und Klimaschutzes sollen beson-
ders berücksichtigt werden. 
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integ-
riertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am Stöckig-
ter Weg umfasst Teilbereiche der Flurstücks-Nrn. 466/3, 470, 531/7 und 
531/8, Gemarkung Theuma. Die Abgrenzung des räumlichen Geltungs-
bereiches sowie die räumliche Lage ist dem nachfolgend abgebildeten 
Übersichtsplan zu entnehmen.
Für die Bauleitplanung wird die Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung durchgeführt. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer Offenlegung vorgenommen. Pa-
rallel dazu wird die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB durchgeführt.

Für die Bauleitplanung liegen die folgenden umweltrelevanten Informa-
tionen vor: 

1)	 Zu den Schutzgütern Wasser und Boden in Hinblick auf die Vermei-
dung von Verschmutzungen im Havariefall: 

	 a.	 Vermessungsbüro Keßler und Puggel (10.12.2015): Biogasanlage 
Theuma, Inhalt Erddamm

2)	 Zum Schutzgut Mensch in Hinblick auf die Gewährleistung gesunder 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Bereich der umliegenden Wohn-
bebauung (anlagenbedingter Lärm): 

	 a.	 Ingenieurbüro für Lärmschutz Förster & Wolgast (05.04.2006): 
Schallimmissionsprognose zur Errichtung und Betrieb einer Bio-
gasanlage in der Rinder- und Schweinehaltungsanlage der Agrar-
genossenschaft Theuma-Neuensalz e.G. 

	 b.	 Ingenieurbüro für Lärmschutz Förster & Wolgast (24.02.2017): 
Schallimmissionsprognose zur Erweiterung der vorhandenen Bio-
gas- und BHKW-Anlage um zwei BHKW-Module durch die Ag-
rargenossenschaft Theuma-Neuensalz eG in der Milchviehanlage 
Theuma, Stöckigter Weg in 08541 Theuma

3)	 Zum Schutzgut Mensch in Hinblick auf die Gewährleistung gesunder 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Bereich der umliegenden Wohn-
bebauung (Verkehrslärm): 

	 a.	 Ingenieurbüro für Lärmschutz Förster & Wolgast (30.10.2014): 
Schalltechnische Stellungnahme zur Erweiterung der Biogasanla-
ge der Agrargenossenschaft Theuma-Neuensalz eG in der Milch-
viehanlage Theuma durch Erhöhung der Einsatzstoffe um 20%

4)	 Zum Schutzgut Mensch in Hinblick auf die Gewährleistung gesunder 
Wohn- und Arbeitsverhältnisse im Bereich der umliegenden Wohn-
bebauung (Geruch und Staub) sowie zum Schutzgut Tiere und Pflan-
zen in Hinblick auf potenziell schädliche Ammoniak- und Stickstof-
fimmissionen. 

	 a.	 IfU GmbH (08.03.2017): Immissionsprognose für Geruch, Am-
moniak, Stickstoff und Staub an der Tierhaltungs- und Biogasan-
lage am Standort Theuma

Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integ-
riertem Vorhaben- und Erschließungsplan „Biogasanlage am Stöckigter 
Weg“, Flurstück-Nr. 466/3, 470, 531/7 und 531/8 der Gemarkung Theu-
ma mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan, die dazugehöri-
ge Begründung sowie die derzeit vorliegenden umweltbezogenen Infor-
mationen liegen gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom:

08.09.2017 bis einschließlich 09.10.2017

in Gebäude des Verwaltungsverbandes Jägerswald, Bauamt
Hauptstraße 41, 08606 Tirpersdorf

während der Öffnungszeiten
Montag: 	 09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 	 07:00 - 11:30 Uhr

öffentlich aus und können von jedermann zur Unterrichtung und In-
formation eingesehen werden. Während dieser Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift im Verwal-
tungsverband Jägerswald, Hauptstr. 41, 08606 Tirpersdorf abgegeben 
werden. 

Tirpersdorf, den 23.08.2017

Reiher	 -Siegel-
Verbandsvorsitzende
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Liebe Theumaer, 
liebe Jägerswalder!

Am 30. September und 1. Oktober veran-
staltet der Museums- und Heimatverein 
Theuma e.V. zum dritten Mal ein großes 
öffentliches Schlachtfest. Alle Einwohner 
und Gäste sind herzlich eingeladen, anlässlich des Festes zur Wieder-
vereinigung mit uns zu feiern.
Wegen des starken Zuspruchs in den vergangenen Jahren schlachten wir 
diesmal sogar drei Schweine. Am Samstag werden die Schweine wie 
bisher in traditioneller Weise auf dem Museumshof verarbeitet. Neben 
viel Schweinefleisch, Bier und anderen Gaumenfreuden sorgen Kinder-
garten und Schulhort am Nachmittag für gute Laune. Am Abend wird 
Mercedes Paulus ihre unverwechselbare Stimme erschallen lassen und 
natürlich darf getanzt werden. Das Fest klingt am Sonntag mit einem 
Frühschoppen auf dem Museumshof aus. Wir freuen uns auf Euer Kom-
men.
Vorstand des Museums- und Heimatvereins Theuma e.V. 

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbricht e.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma

Entsorgungstermine September/Oktober 2017
08.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
11.09.2017	 Restabfall
22.09.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
25.09.2017	 Restabfall
06.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
09.10.2017	 Restabfall
20.10.2017	 Gelber Sack/Gelbe Tonne & Blaue Tonne
23.10.2017	 Restabfall
27.10.2017	 Grüngut

Termine September/Oktober 2017
02.09.2017	 Engerling spielt Stones-Songs
	 im Festzelt Theuma, Beginn: 20 Uhr

12.10.2017	 Weiterbildung DRK Theuma
	 Ansprechpartner: DRK Ortsgruppe Theuma., 
	 Achim Hüttner, Oelsnitzer Str. 1, 08541 Theuma
	 Telefon: 037463/89215

Information zur Straßenbaumaßnahme  
in Theuma

Seit dem 28.08.2017 erfolgt die Weiterführung der Straßen- und 
Gehwegarbeiten an der Staatsstraße 312 Ortsdurchfahrt Theuma 

zwischen Gemeindeamt und Einmündung Schulstraße.

Dieser Bauabschnitt erfolgt voraussichtlich bis zum 20.10.2017.

Die Straße ist in diesem Zeitraum voll gesperrt.
Der Asphalteinbau ist vom 09.10. bis 13.10.2017 geplant.

Durch die bauausführende Firma wird um gegenseitige Rücksicht-
nahme gebeten.
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Wir begrüßen im Schuljahr 2017/18 
folgende Schüler und Schülerinnen  
recht herzlich an unserer Schule:

So fahre ich sicher Bus - die Klasse 1  
absolviert ein Sicherheitstraining

Viele Kinder kommen täglich 
mit dem Bus zur Schule. Aus 
diesem Grund absolvierte die 
erste Klasse in der zweiten 
Schulwoche ein Busfahrsicher-
heitstraining, durchgeführt 
von der Verkehrswacht Plauen. 
Unterstützend wirkte dabei das 
ortsansässige Busunternehmen 
„Keils Reisen“ mit. Alle haben 

gezeigt, dass sie schon gut wissen, wie man sich an einer Bushaltestelle 
verhält. Anschaulich wurde den Kindern außerdem demonstriert, was 
eigentlich dieser tote Winkel ist und dass der Busfahrer gar nicht alle 

Neuigkeiten aus 
der Grundschule 

Theuma

Kinder im Spiegel sehen kann. 
Verblüfft konnten die Kinder 
feststellen, dass man doch viel 
schneller auf seinem Platz ist, 
wenn man geordnet in den Bus 
einsteigt. 

Höhepunkt des Trainings war eine 
kleine Busfahrt. Bei einer Gefah-
renbremsung verstand jedes Kind 
ganz genau, warum es so wichtig 
ist, sich anzuschnallen. 
So gut vorbereitet kann nun jedes 
Kind sicher mit dem Bus fahren. 

Lottengrün:
Rocco Joel Männel
Toni Rößiger
Jonas Roth

Großfriesen:
Alina Pomsel
Josephine Stockmann
Hannes Heckel

Mechelgrün:
Lia Löchner
Luisa Schäfer
Diego Paulus

Droßdorf:
Jannis Kläbe

Auerbach:
Jannik Schramm

Theuma
Linda Fischer
Josie Stockmann
Piero Aufgebauer
Nick Leistner

Bergen:
Elli Drahota
Cora Spitzl
Roman Stützner
Clara Zimmer
Luis Zimmer

- Vorlesepaten (unsere Schüler freuen sich 
immer  über eine schöne Geschichte)

- einen funktionsfähigen Backofen für unsere Küche 
(zum Backen von Kartoffelchips und leckeren 

Weihnachtsplätzchen) 

- fleißige Papiersammler unsere Papiertonne
hat immer Hunger

Die Schule sucht:

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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